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Verwaltung des Amtes Anklam-Land 

Amtsgebäude Spantekow

Telefon: 039727 2500
Telefax: 039727 20225 o. 26548

Bereich Zuständigkeiten/Aufgaben Mitarbeiter Zimmer Telefon E-Mail 
LVB Leitender Verwaltungsbeamter  Hr. Quast 3 25013 h.duast@amt-anklam-land.de
 SB Sekretariat Fr. Berndt 2 25010 s.berndt@amt-ankam-land.de
 SB Organisation/IT Hr. Warnke 22 25023 e.warnke@amt-anklam-land.de
 SB Zentrale Servicestelle  Fr. Kraatz 19 25043 b.kraatz@amt-anklam-land.de
 SB Zentrale Servicestelle Fr. Brückner 19 25042 g.brueckner@amt-anklam-land.de
 SB Kultur, Versicherung, Archiv  Fr. Klingbeil 9 25011 g.klingbeil@amt-anklam-land.de

Amt für Amtsleiterin Fr. Nagel 10 25020 b.nagel@amt-anklam-land.de
Finanzen SB Haushaltsplanung, 
 Geschäftsbuchhaltung Fr. Nentwich 11 25021 s.nentwich@arnt-anklam-land.de
 SB Haushaltswesen, 
 Haushaltsplanung Fr. Dr. Butzke 11 25019 p.butzke@amt-anklam-land.de
 SB Anlagenbuchhaltung und Kita Fr. Dentz 21 25036 a.dentz@amt-anklam-land.de
 SB Geschäftsbuchführung  Fr. Falk 5 25026 h.falk@amt-anklam-land.de
 SB Steuern Fr. Peise-Neels 14 25027 b.peise-neels@amt-anklam-land.de
 SB Steuern Fr. Nast 14 25047 s.nast@amt-anklam-land.de
 Kassenleiter Fr. Gienapp 4 25028 a.gienapp@amt-anklam-land.de
 SB Buchungsstelle Fr. Borreck 4 25039 k.borreck@amt-anklam-land.de
 SB Innen- u. Außenvollstreckung  Fr. Vaßmer 5 25034 e.vassmer@amt-anklam-land.de
 SB Kämmerei Hr. Gau 12 25040 r.gau@amt-anklam-land.de
 SB Kämmerei Fr. Venz 12 25041 j.venz@amt-anklam-land.de

Amt für Amtsleiter Hr. Heidschmidt
Ordnung  SB Kindergärten Fr. Hinrichs 17 25012 b.hinrichs@amt-anklam-land.de
und SB Personal- u. Schulwesen Fr. Rosemann 8 25017 g.rosemann@amt-anklam-land.de
Soziales SB Einwohnermeldeamt  Fr. Ulrich 1 25045 m.ulrich@amt-anklam-land.de
 SB Wohngeld Fr. Zimmermann 13 25024 v.zimmermann@amt-anklam-land.de
 SB Wohngeld Fr. Nast 13 25047 s.nast@amt-anklam-lan.de

Zimmer AV   12 25022
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Außenstelle Ducherow

Telefon: 039726 243 
Telefax: 039726 24319

Bereich Zuständigkeiten Mitarbeiter Zimmer Telefon E-Mail 
Amt für Amtsleiter Hr. Luth 3/4 24316 e.luth@amt-anklam-land.de
Gemeinde- SB allgem. Bauverwaltung u.
entwicklung  Beitrags- u. Erschließungsrecht Hr. Mosler 3 24322 k.mosler@amt-anklam-land.de
und  SB Umwelt-Naturschutz Fr. Hasenjäger 2 24312 e.hasenjaeger@amt-anklam-land.de
Liegen- SB Liegenschaften Fr. Janz 9 24315 b.janz@amt-anklam-land.de
schaften SB Umwelt-Naturschutz Fr. Salow/ 2 24311 m.salow@amt-anklam-land.de
  Fr. Kummert
 SB Dorferneuerung Fr. Denda 6 24333 d.denda@amt-anklam-land.de
 SB Zentrales Fr. Campe 10 24327 a.campe@amt-anklam-land.de
 Gebäudemanagement Fr. Krüger 10 24326 s.krueger@amt-anklam-land.de

Amt für  Amtsleiter Hr. Heidschmidt 13 24321 h.heidschmidt@amt-anklam-land.de
Ordnung und SB Einwohnermeldeamt Fr. Naroska 15 24314 a.naroska@amt-anklam-land.de
Soziales SB Standesamt Fr. Holtz 15 24313 e.holtz@amt-anklam-land.de
 SB Allg. Ordnungsangelegenheiten,
 Jagd, Fischerei, öffentliche Sicherheit Fr. Wendt 12 24330 k.wendt@amt-anklam-land.de
 SB Gewerbeangelegenheiten Fr. Baum 5 24328 k.baum@amt-anklam-land.de
 SB Brandschutz Fr. Lemke 14 24329 d.lemke@amt-anklam-land.de

Beglaubigter Protokollauszug

Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde  
Blesewitz vom 16.10.2017(SI/BL/2017/019)

Top 8 Feststellung des Jahresabschlusses für das Haus-
haltsjahr 2014 

 Vorlage: BL/2017/050

Sachverhalt:
Nach § 60 Abs. 5 der Kommunalverfassung M-V vom 
13.07.2011 beschließt die Gemeindevertretung über die Fest-
stellung des geprüften Jahresabschlusses bis spätestens 31. 
Dezember des auf das Haushaltsjahr folgenden Haushalts-
jahres.
Der Rechnungsprüfungsausschuss des Amtes Anklam-Land 
und das Rechnungsprüfungsamt Wolgast haben den Jahresab-
schluss der Gemeinde Blesewitz zum 31. Dezember 2014 ge-
mäß § 3a KPG geprüft.
Das Rechnungsprüfungsamt hat das Ergebnis in seinem Prü-
fungsbericht und seinem abschließenden Prüfungsvermerk zu-
sammengefasst und einen uneingeschränkten Bestätigungsver-
merk erteilt.
Die Prüfung des Jahresabschlusses hat zu keinen Beanstan-
dungen geführt, die so wesentlich sind, dass sie der Feststel-
lung durch die Gemeindevertretung entgegenstehen könnten.
Der Prüfungsbericht incl. des Prüfungsvermerks und des Bestä-
tigungsvermerk ist dieser Vorlage beigefügt.
Der abschließende Prüfvermerk des Rechnungsprüfungsaus-
schusses des Amtes Anklam- Land liegt dieser Vorlage eben-
falls als Anlage bei.

Die Bilanzsumme beträgt 1.801.579,80 €
Das Jahresergebnis vor Veränderung der 
Rücklagen 2014 beträgt - 44.496,85 €
Das Jahresergebnis 2014 beträgt nach 
Veränderung der Rücklagen - 37.780,82 €
Die Finanzrechnung weist für 2014 einen Saldo 
der ordentlichen und außerordentlichen Ein- 
und Auszahlungen abzüglich der Tilgung von
Investitionskrediten aus in Höhe von - 58.897,87 €

Unter Berücksichtigung der Vorträge aus den Haushaltsvorjah-
ren ist der Haushaltsausgleich weder im Ergebnishaushalt noch 
im Finanzhaushalt gegeben.

Der Rechnungsprüfungsausschuss des Amtes Anklam Land hat 
in seiner Sitzung am 11.04.2017 beschlossen, der Gemeinde-
vertretung die Feststellung des Jahresabschlusses der Gemein-
de Blesewitz zum 31. Dezember 2014 i. d. F. vom 11.04.2017 
zu empfehlen.
Frau Dr. Butzke erläuterte die Jahresrechnung 2014. Sie erläu-
terte das Anlagevermögen, die Forderungen und Verbindlich-
keiten. Im Anlagevermögen kamen der Bau eines Spielplatzes 
und Feuerlöschteich sowie die Anschaffung eines Laptops und 
einer Leiter hinzu.
Die Vermögenslage ist insgesamt als stabil zu bezeichnen.
Die Hebesätze für die Realsteuern sind im Vergleich zum 
Durchschnitt zu niedrig.
Der Jahresabschluss am 31.12.2014 wurde mit einem Defizit in 
Höhe von 164.680,60 € abgeschlossen.
Freiwillige Leistungen gab es in Höhe von 5.537,32 € = 1,5 % 
der Erträge.
1,0 - 1,5 % hält das RPA für angemessen auch bei defizitären 
Gemeinden.

Beschluss: BL/2017/050
Die Gemeindevertretung Blesewitz stellt den vom Rechnungs-
prüfungsausschuss des Amtes Anklam-Land und vom Rech-
nungsprüfungsamt Wolgast geprüften Jahresabschluss der 
Gemeinde Blesewitz zum 31. Dezember 2014 i. d. F. vom 
11.04.2017 fest.

Abstimmungsergebnis:
Stimmen dafür: 6
Stimmen dagegen: keine
Stimmenthaltung(en): keine

Die Richtigkeit des Auszuges und der Angaben über die Be-
schlussfähigkeit und Abstimmung werden beglaubigt. Gleich-
zeitig wird bescheinigt, dass zur Sitzung unter Mitteilung der 
Tagesordnung rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen wor-
den ist.
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Beglaubigter Protokollauszug

Öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung  
der Gemeinde Krusenfelde vom 26.09.2017  
(SI/KRF/2017/017)

Top 8 Feststellung des Jahresabschlusses für das Haus-
haltsjahr 2014

 Vorlage: KRF/2017/041

Frau Dr. Butzke machte hierzu einige Ausführungen.
Nach § 60 Abs. 5 der Kommunalverfassung M-V vom 
13.07.2011 beschließt die Gemeindevertretung über die Fest-
stellung des geprüften Jahresabschlusses bis spätestens  
31. Dezember des auf das Haushaltsjahr folgenden Haushalts-
jahres.
Der Rechnungsprüfungsausschuss des Amtes Anklam-Land 
und das Rechnungsprüfungsamt Wolgast haben den Jahres-
abschluss der Gemeinde Krusenfelde zum 31. Dezember 2014 
gemäß § 3a KPG geprüft.
Das Rechnungsprüfungsamt hat das Ergebnis in seinem  
Prüfungsbericht und seinem abschließenden Prüfungsver- 
merk zusammengefasst und einen eingeschränkten Bestäti-
gungsvermerk erteilt. Der Prüfungsbericht incl. des Prüfungs-
vermerks und des Bestätigungsvermerk ist dieser Vorlage bei-
gefügt.
Die Prüfung des Jahresabschlusses hat zu keinen Bean- 
standungen geführt, die so wesentlich sind, dass sie der 
Feststellung durch die Gemeindevertretung entgegenstehen 
könnten. 
Der abschließende Prüfvermerk des Rechnungsprüfungsaus-
schusses liegt dieser Vorlage ebenfalls als Anlage bei.

Die Bilanzsumme beträgt 460.982,21 €
Das Jahresergebnis vor Veränderung der 
Rücklagen 2014 beträgt - 37.907,04 €
Das Jahresergebnis 2014 beträgt nach 
Veränderung der Rücklagen - 35.196,45 €
Die Finanzrechnung weist für 2014 einen 
Saldo der ordentlichen und
außerordentlichen Ein- und Auszahlungen 
abzüglich der Tilgung von
Investitionskrediten aus in Höhe von - 29.469,07 €

Unter Berücksichtigung der Vorträge aus den Haushaltsvorjah-
ren ist der Haushaltsausgleich weder im Ergebnishaushalt noch 
im Finanzhaushalt gegeben.
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat in seiner Sitzung  
am 11.04.2017 beschlossen, der Gemeindevertretung die  
Feststellung des Jahresabschlusses der Gemeinde Krusen-
felde zum 31. Dezember 2014 i. d. F. vom 11.04.2017 zu emp-
fehlen.

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung Krusenfelde stellt den vom Rech-
nungsprüfungsausschuss und vom Rechnungsprüfungsamt 
geprüften Jahresabschluss der Gemeinde Krusenfelde zum  
31. Dezember 2014 i. d. F. vom 11.04.2017 fest.

Abstimmungsergebnis:
Stimmen dafür: 5
Stimmen dagegen: -
Stimmenthaltung(en): -

Die Richtigkeit des Auszuges und der Angaben über die Be-
schlussfähigkeit und Abstimmung werden beglaubigt. Gleich-
zeitig wird bescheinigt, dass zur Sitzung unter Mitteilung der 
Tagesordnung rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen wor-
den ist.

Beglaubigter Protokollauszug

Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde  
Blesewitz vom 16.10.2017 (SUBL/2017/019)

Top 9 Entlastung des Bürgermeisters vom Haushalt 2014
 Vorlage: BL/2017/051

Herr Brandt übernimmt für diesen TOP die Sitzungsleitung.

Sachverhalt:
Nach § 60 Abs. 5 der Kommunalverfassung M-V vom 
13.07.2011 beschließt die Gemeindevertretung über die Fest-
stellung des geprüften Jahresabschlusses bis spätestens 31. 
Dezember des auf das Haushaltsjahr folgenden Haushalts-
jahres.
Sie entscheidet in einem gesonderten Beschluss über die Ent-
lastung des Bürgermeisters. 
Der Rechnungsprüfungsausschuss des Amtes Anklam-Land 
und das Rechnungsprüfungsamt Wolgast haben den Jahresab-
schluss der Gemeinde Blesewitz zum 31. Dezember 2014. i. d. 
F. vom 11.04.2017 gemäß § 3a KPG geprüft. Das Rechnungs-
prüfungsamt hat das Ergebnis in seinem Prüfungsbericht und 
seinem abschließenden Prüfungsvermerk zusammengefasst 
und einen uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt. Die 
Prüfung des Jahresabschlusses hat zu keinen Beanstandungen 
geführt, die so wesentlich wären, dass sie der Entlastung des 
Bürgermeisters durch die Gemeindevertretung entgegenstehen 
könnten. Der Rechnungsprüfungsausschuss hat in seiner Sit-
zung am 11.04.2017 beschlossen, der Gemeindevertretung die 
Entlastung des Bürgermeisters für das Haushaltsjahr 2014 zu 
empfehlen.
Der abschließende Prüfungsvermerk des Rechnungsprüfungs-
ausschusses liegt als Anlage bei.

Beschluss: BL/2017/051
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Blesewitz entlastet den 
Bürgermeister, Herrn Frank Zibell, für das Haushaltsjahr 2014.

Abstimmungsergebnis:
Stimmen dafür: 5
Stimmen dagegen: keine
Stimmenthaltung(en): keine
Mitwirkungsverbot § 24 KV M-V: 1

Die Richtigkeit des Auszuges und der Angaben über die Be-
schlussfähigkeit und Abstimmung werden beglaubigt. Gleich-
zeitig wird bescheinigt, dass zur Sitzung unter Mitteilung der 
Tagesordnung rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen wor-
den ist.

Beglaubigter Protkollauszug

Öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung  
der Gemeinde Krusenfelde vom 26.09.2017 
(SI/KRF/2017/017)

Top 9 Entlastung des Bürgermeisters vom Haushalt 2014
 Vorlage: KRF/2017/042

Frau 1. Breitsprecher übernimmt die Versammlungsleitung
Nach § 60 Abs. 5 der Kommunalverfassung M-V vom 
13.07.2011 beschließt die Gemeindevertretung über die Fest-
stellung des geprüften Jahresabschlusses bis spätestens 31. 
Dezember des auf das Haushaltsjahr folgenden Haushalts-
jahres.
Sie entscheidet in einem gesonderten Beschluss über die Ent-
lastung des Bürgermeisters.
Der Rechnungsprüfungsausschuss des Amtes Anklam-Land 
und das Rechnungsprüfungsamt Wolgast haben den Jah-
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resabschluss der Gemeinde Krusenfelde zum 31. Dezember 
2014. i. d. F. vom 11.04.2017 gemäß § 3a KPG geprüft. Das 
Rechnungsprüfungsamt hat das Ergebnis in seinem Prüfungs-
bericht und seinem abschließenden Prüfungsvermerk zusam-
mengefasst und einen eingeschränkten Bestätigungsvermerk 
erteilt. Die Prüfung des Jahresabschlusses hat zu keinen Be-
anstandungen geführt, die so wesentlich wären, dass sie der 
Entlastung des Bürgermeisters durch die Gemeindevertretung 
entgegenstehen könnten. Der Rechnungsprüfungsausschuss 
hat in seiner Sitzung am 11.04.2017 beschlossen, der Gemein-
devertretung die Entlastung des Bürgermeisters für das Haus-
haltsjahr 2014 zu empfehlen.
Der abschließende Prüfungsvermerk des Rechnungsprüfungs-
ausschusses liegt dieser Vorlage als Anlage bei.
Der BM stimmt nicht mit ab.

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Krusenfelde entlastet den 
Bürgermeister, Herrn Rüdiger Berndt, für das Haushaltsjahr 2014.

Abstimmungsergebnis:
Stimmen dafür: 4
Stimmen dagegen: -
Stimmenthaltung(en): -

Die Richtigkeit des Auszuges und der Angaben über die Be-
schlussfähigkeit und Abstimmung werden beglaubigt. Gleich-
zeitig wird bescheinigt, dass zur Sitzung unter Mitteilung der 
Tagesordnung rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen wor-
den ist.

Bekanntmachung

Werte Bürgerinnen und Bürger!

Wir möchten Ihnen mitteilen, dass aufgrund des bevorstehen-
den Jahresabschlusses

am Dienstag, den 12.12.2017 in der Zeit 

von 09:00 bis 12:00 Uhr und 
von 13:00 bis 17:00 Uhr

letztmalig Kassenstunden für das Jahr 2017 
im Amt Anklam-Land durchgeführt werden.

Spantekow, 
im November 2017

Der Amtsvorsteher

Bekanntmachung der Gemeinde Iven

Beschluss über den  
sachlichen Teilflächennutzungsplan „Wind“ 
der Gemeinde Iven 
(Feststellungsbeschluss)

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Iven hat in der öffent-
lichen Sitzung am 06.11.2017 den Feststellungsbeschluss  
zum sachlichen Teilflächennutzungsplan „Wind“ der Gemein-
de Iven gemäß § 2 und § 10 Absatz 1 Baugesetzbuch in der  
Fassung der Bekanntmachung vom 23. September 2004  
(BGBl. I S. 2414), das zuletzt durch Artikel 2 Absatz 3 des Ge-
setzes vom 20. Juli 2017 (BGBl. I S. 2808) geändert worden ist, 
gefasst.
Die Begründung zum Flächennutzungsplan wird gebilligt.

Der Geltungsbereich umfasst das gesamte Gemeindegebiet der 
Gemeinde Iven. Der sachliche Teilflächennutzungsplan „Wind“ 
besteht aus:
1.  der Planzeichnung und der dazu gehörenden Begründung 

(Stand Beschluss der Gemeindevertretung 06.11.2017)
2.  dem Umweltbericht (Stand Beschluss der Gemeindevertre-

tung 06.11.2017)
3.  der Untersuchung zu den Belangen des Denkmalschutzes 

im Zusammenhang mit der Aufstellung eines sachlichen 
Teilflächennutzungsplanes „Wind“ - Bau- und Kunstdenk-
male Gemeinde Iven (Stand Beschluss der Gemeindevertre-
tung 06.11.2017).

Bestandteil der Unterlagen sind auch die vorliegenden umwelt-
bezogenen Stellungnahmen sowie die Unterlage „Arten umwelt-
bezogener Informationen“.

Die Unterlagen können im Amt Anklam-Land, Aussenstelle Du-
cherow, Amtsweg 1, 17398 Ducherow während der Dienststun-
den:
Montag:  07:00 - 12:00 und 12:30 - 16:00 Uhr
Dienstag:  07:00 - 12:00 und 12:30 - 18:00 Uhr
Mittwoch:  07:00 - 12:00 und 12:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag:  07:00 - 12:00 und 12:30 - 16:00 Uhr
Freitag:  07:00 - 12:00 Uhr eingesehen werden.

2.  Der Bürgermeister wird beauftragt, gemäß § 6 Absatz 1 
BauGB a. F. die Genehmigung für den sachlichen Teil-Flä-
chennutzungsplan „Wind“ zu beantragen.

3.  Die Erteilung der Genehmigung ist ortsüblich bekannt zu 
machen. Mit der ortsüblichen Bekanntmachung gemäß § 6 
Absatz 5 Satz 2 BauGB a. F. wird der Teil-Flächennutzungs-
plan wirksam.

Ihm ist eine zusammenfassende Erklärung beizufügen über  
die Art und Weise, wie die Umweltbelange und die Ergeb- 
nisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in dem Flä-
chennutzungsplan berücksichtigt wurden, und aus welchen 
Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, in Be-
tracht kommenden anderweitigen Planungsmöglichkeiten ge-
wählt wurde.
In der Bekanntmachung ist darauf hinzuweisen, an welchem 
Ort und zu welchen Zeiten der Flächennutzungsplan mit der Be-
gründung und der zusammenfassenden Erklärung eingesehen 
und Auskunft über seinen Inhalt verlangt werden kann.

Wir wünschen 
allen Bürgern und 
Bürgerinnen der 
Gemeinden ein 
frohes, besinnliches 
Weihnachtsfest 
sowie ein gesundes
neues Jahr.
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Die Gemeinde Krien informiert!

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
zunehmend wurden die Gemeindevertreter und insbesondere 
ich auf verschiedene Missstände in unserer Gemeinde hinge-
wiesen, und für viele von Ihnen stellt sich die Frage ob und in 
welcher Art und Weise die Gemeinde aktiv wurde, um diese ab-
zustellen. Hierbei geht es vordergründig um die Einhaltung der 
Straßenreinigungssatzung, um Gebäude- und Wegesicherung 
bzw. nicht zuletzt um das „Ortsbild“. Zu allen Ihren Anfragen 
kann ich versichern, dass wir über das Ordnungsamt der Amts-
verwaltung mehrfach an die Grundstückseigentümer herantra-
ten und beispielsweise die Straßenreinigung oder Sicherungs-
maßnahmen an Gebäuden und Einfriedungen einforderten bzw. 
immer wieder einfordern werden. In zahlreichen Fällen waren 
unsere Bemühungen auch erfolgreich. Für die, die nach wie vor 
nicht Ihren Pflichten nachkommen, haben wir das Amt Anklam 
Land (Ordnungsamt) beauftragt, einerseits die Möglichkeit von 
„Ordnungsmaßnahmen“ zu prüfen bzw. die Realisierung der 
Anliegerpflichten auf Kosten der Eigentümer durch das Amt vor-
nehmen zu lassen.
Bei all unseren Bemühungen können wir jedoch nicht in die Ei-
gentumsrechte des Einzelnen eingreifen, daher haben wir bei 
„Ruinen“ oder verfallenden Gebäuden nur dann die Möglichkeit 
Auflagen zu erteilen, wenn die öffentliche Ordnung und Sicher-
heit gefährdet ist. Dies Bedeutet, dass uns so mancher Schand-
fleck auch in der nächsten Zeit erhalten bleiben wird.
Dennoch kann ich dem Ganzen auch etwas Positives abgewin-
nen. Es ist nicht nur meine Wahrnehmung, dass sich viele Bür-
ger Gedanken zum Ortsbild machen und sich immer mehr aktiv 
daran beteiligen, das dörfliche Erscheinungsbild sowie das Ge-
meindeleben aktiv mitzugestalten.

Mit den besten Wünschen

Mike Stegemann
Ihr Bürgermeister

Allen Jubilaren des Monats  
Dezember 2017 möchten wir unseren 
herzlichen Glückwunsch übermitteln
Gemeinde Boldekow

OT Putzar
Frau Blesse, Helga am 19.12.  zum 75. Geburtstag

Gemeinde Bugewitz

Herr Brüser, Wolfgang am 07.12. zum 75. Geburtstag
Frau Pieritz, Christel am 24.12. zum 85. Geburtstag
OT Alt Teterin
Frau Senkpiel, Anna am 12.12. zum 70. Geburtstag

Gemeinde Ducherow

Herr van Helden, Kurt am 09.12.  zum 80. Geburtstag
Herr Milchert, Harald am 20.12.  zum 85. Geburtstag
OT Busow
Herr Schlüter, Rolf am 03.12.  zum 70. Geburtstag
OT Schmuggerow
Frau Müller, Wally am 07.12.  zum 90. Geburtstag
Frau Harloff, Ilse am 21.12.  zum 75. Geburtstag

Gemeinde Iven

Herr Trotz, Rudolf am 07.12. zum 70. Geburtstag

Gemeinde Krien

OT Albinshof
Frau Henning, Walli am 15.12. zum 85. Geburtstag
OT Wegezin
Frau Giese, Dora am 17.12. zum 85. Geburtstag

Gemeinde Medow 

OT Brenkenhof
Herr Roloff, Wolfgang am 30.12. zum 70. Geburtstag
OT Wussentin
Herr Witt, Detlef am 04.12. zum 70. Geburtstag

Gemeinde Neetzow-Liepen 

OT Neetzow
Herr Breitsprecher, Manfred am 27.12. zum 70. Geburtstag
OT Padderow
Frau Person, Lieselotte am 28.12. zum 75. Geburtstag

Gemeinde Neu Kosenow 

OT Auerose
Herr Möyzes, Winfried am 07.12. zum 70. Geburtstag

Gemeinde Postlow 

OT Görke
Herr Klütz, Bernd am 01.12.  zum 70. Geburtstag
OT Tramstow
Herr Heinz, Günter am 10.12.  zum 80. Geburtstag

Gemeinde Spantekow

Frau Kersten, Irene am 03.12.  zum 75. Geburtstag
Frau Freitag, Ursula am 08.12.  zum 75. Geburtstag
Frau Utke, Margarete am 31.12.  zum 80. Geburtstag
OT Drewelow
Herr Posdziech, Wolfgang am 11.12.  zum 75. Geburtstag
OT Neuendorf B
Herr Wodrich, Dietrich am 25.12.  zum 80. Geburtstag
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Regionale Schule  
mit Grundschule Ducherow
Herzlich willkommen zum „Tag der offenen Tür“ 
an der Lindenschule Ducherow

Ein weihnachtliches Angebot zum Sehen, Staunen 
und Mitmachen wartet auf unsere Gäste am Freitag, 
dem 1.12.2017, in der Zeit von 16:00 - 18:00 Uhr. 
Um 18:00 Uhr beginnt das traditionelle Weihnachts-
konzert in der Aula. 
 
Ines Hytra 
Schulleiterin 

Beim Speed-Dating den richtigen Beruf  
finden?!
Wie können wir als Schule unsere Schüler noch besser auf den 
Berufsalltag vorbereiten? Was können wir tun, damit sie nicht 
mit falschen Vorstellungen in die Ausbildung gehen? - Ein neuer 
Baustein in unserem Konzept sollte die Durchführung der ersten 
Jobmesse an unserer Schule werden.
Am 27.09.2017 war es so 
weit: 12 Einrichtungen und 
Unternehmen aus Torgelow, 
Anklam, Neubrandenburg und 
Greifswald konnten für diesen 
Tag gewonnen werden, um 
uns bei unserem Vorhaben 
zu unterstützen. Um 13:00 
Uhr erfolgte die Eröffnung 
in der Aula. Herr Zaddach 
von der IHK hielt eine kurze 
Auftaktrede und verdeutlich-
te den Schülern, dass ihnen 
heutzutage alle Möglichkeiten 
bei der Berufswahl offen stehen. Anschließend präsentierten sich 
die Einrichtungen und Unternehmen eindrucksvoll den Schülern 
der 8. - 10. Klassen an einzelnen Stationen. Sie erhielten einen 
Überblick über die einzelnen Unternehmen und die jeweiligen 
Ausbildungsberufe und stellten gezielt Fragen zu Anforderungen, 
Möglichkeiten von Praktika oder Ansprechpartnern. Immer wieder 
wurde ihnen dabei auch zu verstehen gegeben, dass es ohne solide 
Leistungen, vor allem in den naturwissenschaftlichen Fächern, 
nicht geht.  Nach jeweils 10 Minuten erschallte eine Glocke und gab 
das Signal zum Wechsel. So hatten die Schüler die Möglichkeit, 
sich innerhalb von zwei Stunden einen umfassenden Überblick 
über verschiedene Unternehmen und Ausbildungsberufe in un-
serer Region zu verschaffen. Dabei war es auch von Vorteil, dass 
einige Betriebe Azubis mitgebracht haben. Sie können natürlich 
viel anschaulicher über ihren Ausbildungsalltag erzählen. Übrigens 
war unter ihnen auch ein ehemaliger Schüler, der jetzt im zweiten 
Ausbildungsjahr ist. An vielen Stationen wurden unsere Schüler 
zudem hervorragend mit Werbeartikeln ausgestattet.
Auch die für unsere Schule zuständige Berufsberaterin, Frau Nit-
sche, die an diesem Tag vormittags ihre Schulsprechstunde bei 
uns abhielt und bei der Jobmesse zu Gast war, war von unserer 
Idee begeistert. Die Betriebe in die Schulen zu holen und sowohl 
Schülern als auch Betrieben in kleinen Gruppen die Möglichkeit 
zum Gespräch zu geben, sei der richtige Weg, beide Seiten zu-
sammenzubringen.  Mit großem Beifall bedankten sich die Schüler 
bei den Unternehmen für die Chance, die ihnen mit dieser Veran-
staltung gegeben wurde.
Für die Schüler der 9. Klasse ging es am nächsten Tag im Rah-
men der Berufsorientierung weiter. Ansässige Unternehmen und 
Einrichtungen waren bereit, an einem Tag einen oder zwei Schüler 
mit ihrem Beruf vertraut zu machen. 
An dieser Stelle danke ich allen recht herzlich, die zum Gelingen 
dieser Veranstaltungen beigetragen haben.

I. Hytra
Schulleiterin

Unsere Mitstreiter bei der Jobmesse
Eisengießerei Torgelow
Landkreis V-G
Suiker Unie GmbH & Co. KG
T-TEX Textile Dienste Torgelow
IHK Neubrandenburg
Bauernverband Uecker-Randow e. V.
BiG Bildungszentrum HGW
SMA Fertigungsgesellschaft Torgelow
Metallbau Wittenberg, Torgelow
Wirtschaftsakademie Nord HGW
Landesforst MV
Notus energy

Die SMA Fertigungsgesellschaft ist auch Zulieferer für AIDA-
Schiffe

Welche Ausbildungsmöglichkeiten bietet der Landkreis?

im Gespräch mit Herrn Schwalbe vom Bildungszentrum
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Dzieñ dobry- Wir lernen Polnisch!

Am Ende des letzten Schuljahres fiel die Entscheidung, an 
einem langfristigen Projekt teilzunehmen, dass zunächst den 
Grundschülern die Möglichkeit bietet, die  polnische Sprache zu 
erlernen. 
Im Rahmen dieses Projektes fand am 12. Oktober 2017 in einer 
Stettiner Schule die „1. Kinder- und Jugendbegegnung für Ki-
tas und Grundschulen” statt. Eingeladen waren Kinder aus Stet-
tin und dem Landkreis Vorpommern-Greifswald. Auch unsere 
Schule machte sich mit 16 Schülerinnen und Schülern auf den 
Weg. 
Nach unserer - leider etwas 
verspäteten - Ankunft wurden 
alle Gäste feierlich in der Au-
la begrüßt. In einem kleinen 
Programm präsentierten die 
polnischen Schüler  vor allem 
ihre Tanzkünste - unter groß-
em Beifall der Zuschauer. 
Aber auch deutsch können 
die Schülerinnen und Schüler 
schon gut, davon konnten wir uns bei der Vorführung des Mär-
chens „Rotkäppchen” überzeugen.
Anschließend hatten wir die Gelegenheit zum Gucken, Staunen 
und Mitmachen. Denn in der gesamten Schule gab es vielfältige 
Angebote der polnischen Gastgeber für die deutschen Gäste: 
Wir nutzten die Möglichkeiten und erlebten chemikalische und 
physikalische Experimente und bastelten einen Herbstkranz. 
Auch für unser leibliches Wohl wurde hervorragend gesorgt, so 
gab es jede Menge deutsche und auch polnische Spezialitäten.
Viel zu schnell verging die Zeit, wir konnten gar nicht alle Stati-
onen besuchen. Im Foyer der Schule gestalteten einige Grup-
pen zum Abschluss gemeinsam die deutsche und polnische 
Flagge. Jeder bekam ein kleines Abschiedsgeschenk und dann 
hieß es auch schon: Do widzenia - Auf Wiedersehen!
Den mitgereisten Kindern hat der Ausflug gefallen und nun 
warten sie gespannt auf die erste Stunde Polnischunterricht im 
zweiten Halbjahr.

I. Hytra
Schulleiterin
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Ev. Kirchengemeinden Altwigshagen, Leopoldshagen & Mönkebude

Bitte nutzen Sie die Möglichkeit, Gottesdienste in den Orten der Umgebung mitzufeiern! 
Terminänderungen sind nicht auszuschließen - Bitte beachten Sie unsere Schaukästen!
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VERANSTALTUNGEN IN DEN GEMEINDEN

Männerclub im Leopoldshagener Bischof-von-Scheven-
Haus
Montag - 04. Dezember - 14:30 Uhr
Montag - 08. Januar 2018 - 14:30 Uhr

Nachmittag der Begegnung bei Kaffee & Kuchen 
im Altwigshagener Pfarrhaus 
Mittwoch - 13. Dezember - 14:30 Uhr 
Mittwoch - 10. Januar 2018 - 14:30 Uhr

Nachmittag für die ältere Generation 
 Montag - 27. November - 13:30 Uhr in Leopoldshagen

KINDERNACHMITTAG 
Einmal im Monat am Freitag sind Kinder vom Vorschulalter bis 
zur 6. Klasse in das Pfarrhaus Altwigshagen, Hauptstr. 19, zu 
ihrem gemeinsamen Nachmittag von 16:00 bis 18:30 Uhr ein-
geladen.
Freitag - 01. Dezember 2017 - 16:00 Uhr - Pfarrhaus Altwigs-
hagen 
Nächster Höhepunkt für Kinder und Familien: 
St.-Martins-Fest in Lübs - Samstag - 11. November - 17:00 
Uhr - St.-Martins-Andacht in der Kirche - St.-Martins-Zug mit 
Laternen durchs Dorf - St.-Martins-Feuer auf dem Sportplatz

EIN NEUER KONFIRMANDENKURS BEGINNT
Jugendliche, die derzeit die Klassenstufen 6 und 7 besuchen 
sind herzlich zum Konfirmandenkurs 2017 - 2019 eingeladen. 
An monatlich stattfindenden Kursabenden bereiten wir uns ge-
meinsam auf die Einsegnung im Frühjahr 2019 vor. Die Ter-
mine für die Treffen am Freitagabend werden langfristig be-
kannt gegeben, so dass sie in den Familien der Konfirmanden 
über längere Zeiträume eingeplant werden können. In der Re-
gel beginnen wir an den Kursabenden um 17:00 Uhr und en-
den um 20:00 Uhr. Bitte meldet Euch/melden Sie Ihr Kind bei 
Pastor Schild im Pfarramt Leopoldshagen (039774 20247) für 
den Konfirmandenkurs 2017 - 2019 an. Hier die ersten Termine: 
FREITAG - 17. November - 17:00 Uhr - Pfarrhaus Altwigsha-
gen 
FREITAG - 08. Dezember - 17:00 Uhr - Kirche Mönkebude

GEMEINDEKIRCHGELD UND FRIEDHOFSGEBÜHREN 2017
Wie in jedem Jahr, so bitten die Kirchengemeinderäte auch in 
2017 alle Gemeindeglieder im November/Dezember um die Ga-
be des Gemeindekirchgeldes. Die Gemeindeleitungen haben 
wiederum festgelegt, dass dieses persönliche Opfer unserer 
Gemeindeglieder nur für die Erhaltung bzw. wichtige Sanie-
rungsprojekte der jeweiligen Dorfkirche Verwendung finden soll. 
In den kommenden Wochen erhalten alle Gemeindeglieder 
in der vertrauten Weise ihren Kirchgeldbrief.
Hier die Termine: Wietstock - 21. Nov. - 15:00 bis 16:00 Uhr 
(Vereinshaus)/Altwigshagen - 21. Nov. - 16.15 bis 17:00 Uhr 
(Pfarrhaus)/Lübs - 23. Nov. - 14:45 bis 15:15 Uhr (Kirche)/
Neuendorf A - 23. Nov. - 15:30 bis 16:15 Uhr (Gemeindever-
waltung)/Leopoldshagen - 28. Nov. - 16:30 bis 17:30 Uhr 
(Pfarrhaus)/Mönkebude - 29. Nov. - 15:30 bis 16:30 Uhr (St.-
Petri-Kirche).
In Altwigshagen, Neuendorf A und Wietstock gelten diese 
Termine jeweils auch für die Bezahlung der Friedhofsunter-
haltungsgebühren (Wassergeld und Entsorgung) in Höhe 
von 5,00 Euro je einzelnes Grab/Jahr.

BESONDERE HÖHEPUNKTE - AUF EINEN BLICK - UND 
ZUM VORMERKEN
LÜBSER ST.-MARTINS-FEST - Samstag - 11. November - 
17:00 Uhr - Kirche und Sportplatz Lübs 
ZENTRALER GOTTESDIENST zum Buß- und Bettag - 22. Nov. 
- 18:00 Uhr - Kirche Neuendorf A
ADVENTSKONZERT des gemischten Chores Mönkebude - 
Sonntag - 10. Dez. - 16:00 Uhr - St.-Petri-Kirche
ADVENTSKONZERT der Kantorei Anklam - Samstag - 16. Dez. 
- 17:00 Uhr - Dorfkirche Leopoldshagen
MÖNKEBUDER ADVENTSMARKT - Samstag - 23. Dezember - 
ab 14:00 Uhr - St.-Petri-Kirche Mönkebude

Mit herzlichen Grüßen von Haus zu Haus 

Ihr Pastor Rainer Schild 

Bankverbindungen:
Sparkasse Uecker-Randow (BIC: NOLADE21PSW); 
Ev. Kirchengemeinde Altwigshagen
IBAN: DE53150504003320003428; 
Ev. Kirchengemeinde Leopoldshagen
IBAN: DE38150504003210002885; 
Ev. Kirchengemeinde Mönkebude
IBAN: DE39150504003210001315

Kirchengemeinde Ducherow

Ev. Pfarramt - Gunther Schulze
Hauptstraße 76 - 17398 Ducherow
Telefon: 039726 20403 - E-Mail: ducherow1@pek.de 

Gottesdienste & Veranstaltungen Dezember 2017

(Änderungen vorbehalten!)

03.12. - 1. Advent
10:00 Uhr  Ducherow, Kirche
14:00 Uhr  Kagendorf, Adventsnachmittag mit lokalpromi-

nenter Autorenlesung in der alte Kate 
10.12. - 2. Advent
13:00 Uhr  Ducherow, Kirche, anschließend vorweihnacht-

liches Treiben auf dem Pfarrhof
17.12. - 3. Advent
10:00 Uhr  Ducherow, Krippenspiel in der Kirche
24.12. - Christvespern am Heilig Abend
14:00 Uhr  Kagendorf 
15:30 Uhr  Rathebur 
17:00 Uhr  Ducherow 
18:30 Uhr  Busow
26.12. - 2. Weihnachtstag in der Kirche
16:00 Uhr  Ducherow: Orgelkonzert mit Olga Bille
31.12. - Silvester
17:00 Uhr  Ducherow, Kirche

Christenlehre für Kinder
Wir begrüßen alle Kinder von der KiTa Vorschule, Grundschu-
le und 5. & 6. Klasse zu einem kirchlichen Kindernachmittag im 
Pfarrhaus Ducherow. 
-  montags von 13:00 bis 14:00 Uhr (1. - 4. Klasse) und 

14:15 Uhr - 15:15 Uhr (5./6.Klasse)
Gemeindepädagogin i. A. Zoe´ Helmes holt die Kinder um 
13:00 Uhr vor dem Hortgebäude in Ducherow ab.
Kontakt: spantekow-kinder@pek.de 

Gemeindenachmittag für Senioren
Am Donnerstag, 14.12., wird um 14:00 Uhr ins Pfarrhaus Du-
cherow eingeladen. 

Konfirmanden
montags um 14:00 Uhr im Pfarrhaus
Anmeldung bei Pastor Schulze

Bürozeiten
Der Pastor ist regelmäßig am Dienstag, 10:00 - 13:00 Uhr und 
am Donnerstag, 13:00 - 16:00 Uhr im Pfarramt zu erreichen.

Pfarramtliche Vertretung
Pastor Gunther Schulze ist vom 7. bis 9. Dezember 2017 wie-
der zur Fortbildung (Psychoonkologie). Pastorin Petra Huse hat 
für diese drei Tage die Vertretung. 

Rasengräber auf allen Friedhöfen
Am 06. Juli 2017 hat der Kirchengemeinderat Ducherow be-
schlossen, dass auf allen Friedhöfen Rasengräber möglich 
sind. Die Kirchengemeinde übernimmt vollständig die Grabpfle-
ge für eine Gebühr für die satzungsmäßige laufende Ruhezeit 
und darüber hinaus. Bisher waren nur auf dem Ducherower 
Friedhof Rasengräber möglich. Umgangssprachlich wird von 
„amerikanischer Art“ gesprochen, weil nur ein Grabstein und 
ein Rasen vor dem Grab die Grabkultur prägen. Auch können 
bisherige Gräber zu Rasengräbern (nur der Stein bleibt und Ra-
sen) auf Antrag an die Kirchengemeinde umgewandelt werden. 
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Spenden, Friedhofsgeld und das jährliche Kirchgeld bitte auf 
das Konto der Ev. Kirchengemeinde Ducherow:
IBAN: DE 70 15050500 0431000662 
SWIFT-BIC: NOLADE 21 GRW

Nicht nur der Bundespräsident und die Bundeskanzlerin waren 
am 31.10.2017 in Wittenberg, sondern auch Kirchenälteste aus 
der Kirchengemeinde Ducherow.

Herwig Miodeck aus Rathebur ist der neue Mitarbeiter für die  
13 Friedhöfe der Kirchengemeinde Ducherow.

Im Schloss Kummerow beim der Busfahrt am 15. Oktober 
2017war heitere Stimmung. Winfried Möyzes demonstriert, 
dass man sich auch „mit kurz vor 70“ sportlich fit halten kann. 

Kirchengemeinde Liepen & Medow & Stolpe

Gottesdienste

(Änderungen vorbehalten! Bitte achten Sie auf die örtlichen 
Aushänge!)

18. November 2017 - Samstag
17:00 Uhr  in Wussentin, Gemeinderaum
19. November 2017 - Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
09:00 Uhr  in Medow, Kirche 
10:00 Uhr  in Görke, Kirche 
26. November 2017 - Ewigkeitssonntag 
(Gedenken der Verstorbenen)
09:00 Uhr  in Stolpe, Kirche (mit heiligem Abendmahl)
10:00 Uhr  in Liepen, Kirche (mit heiligem Abendmahl)
9. Dezember 2017 - Samstag
17:00 Uhr  in Wussentin, Gemeinderaum
10. Dezember 2017 - 2. Advent
10:00 Uhr  in Liepen, Kirche - musikalischer Familiengottes-

dienst im Advent mit Chor
 Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir herz-

lich zum Kirchenkaffee ein.
17. Dezember 2017 - 3. Advent
10:00 Uhr  in Görke, Kirche

Kirchenchor
dienstags um 19:30 Uhr in Medow mit dem Chorleiter, Herrn 
Wurch (im Gebäude der Firma Medow - Bau)
Neue Sängerinnen und Sänger sind jederzeit herzlich Willkom-
men. Bitte trauen Sie sich und sprechen den Chorleiter doch 
einfach an oder kommen zum Probentermin vorbei. 

Konfirmandenunterricht für die Klassen 7 und 8 
Zum Konfirmandenunterricht sind alle Jugendlichen 
der 7. und 8. Klasse sehr herzlich eingeladen. Wir 
wollen uns mit den Fragen des Glaubens beschäf-
tigen, ihr wirkt an der Gestaltung der Gottesdienste 
mit und wir unternehmen Reisen, um an anderen 
Orten Spuren der Glaubens zu entdecken. 
Wir treffen uns am 17. November und 8. Dezem-
ber von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr im Pfarramt.

Krippenspielprobe
Zur 1. Krippenspielprobe treffen sich alle Kinder und Jugend-
lichen am Freitag, dem 24. November von 14:30 - 15:30 Uhr 
im Pfarramt. 

Nächste Kirchengemeinderatssitzung
23. November 19:00 Uhr, Pfarrhaus Liepen 

Bürozeiten im Pfarramt:
Montag:  9:00 - 12:00 Uhr  Pfarrbüro Liepen oder nach 
  telefonischer Absprache

Kontakt: 
Evangelisches Pfarramt Liepen 
Dorfstraße 42, 17391 Neetzow-Liepen, 
Tel./Fax: 039721 52214
Mail: liepen@pek.de

Friedhofsverwaltung
Frau Carola Falk - Montag: 09:00 - 12:00 Uhr 
Tel. 039721 52214

Kontoverbindungen für Gemeindekirchgeld und Fried-
hofssachkosten

Kirchenkonto Liepen 
Evangelische Kirchengemeinde Liepen
Sparkasse Vorpommern
IBAN DE85 1505 0500 0430 0022 62
BIC NOLADE21GRW

Liebe Gemeindemitglieder und Nutzer von Grabstellen auf un-
seren Friedhöfen, da uns die Sparkasse mitteilte, dass aufgrund 
neuer Verordnungen nur noch 1 Konto pro Kirchengemeinde 
geführt werden darf, bitten wir alle, die ihre Friedhofssachko-
sten bzw. ihr Gemeindekirchgeld überweisen, nur noch das Lie-
pener Kirchenkonto zu benutzen! Es wird sicherlich eine Weile 
dauern, bis sich alle Einzahler umgestellt haben.
Ganz wichtig ist, dass Sie zu Ihren Einzahlungen immer ei-
nen Verwendungszweck (Friedhof xxx, Grabstelle xxx, Jahr 
xxx) eintragen, sonst ist eine Zuordnung der Gebühren zu 
den entsprechenden Grabstellen und Friedhöfen unmög-
lich.
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Wir bitten alle, die eine oder mehrere Grabstellen auf unseren 
Friedhöfen betreuen, an die Zahlung der jährlichen Fried-
hofssachkosten zu denken. Gleichzeitig bitten wir alle, die Lie-
gezeiten der Grabstellen zu beachten und sich gegebenenfalls 
im Pfarramt zu melden. Evtl. Grabauflösungen bzw. alle Ände-
rungen sind im Pfarramt schriftlich zu beantragen.

Reformations- und Ehrenamtlichfest 2017
Mit einem gemeinsamen Festgottesdienst begann auch in die-
sem Jahr unser Reformationsfest in Spantekow. Schon zum 
11. Mal trafen sich die Kirchengemeinden Krien/Iven, Liepen-
Medow-Stolpe und Spantekow/Boldekow/Wusseken, um mit-
einander diesen Tag zu feiern, der neben der Erinnerung an 
die Reformation auch als Dankeschön an die vielen Ehrenamt-
lichen in unseren Kirchengemeinden gedacht ist. Ohne das En-
gagement der Ehrenamtlichen ist eine vielfältige und lebendige 
Kirchgemeindearbeit gar nicht möglich. Nach dem Abendmahls-
gottesdienst, der vom Spantekower Kirchenchor unter der Lei-
tung von Frau Uhle, musikalisch begleitet wurde, trafen wir uns 
im Bürgerhaus zum Mittagessen und einem Vortrag von Prof. 
G. Henkel. Hier ging es um die Entwicklung des Dorflebens frü-
her und heute. Sehr deutlich wurde: Wenn wir, als die Bewoh-
nerInnen unserer Dörfer nicht die Initiative ergreifen, wird 
nichts passieren! 
Nach dem Kaffeetrinken, zu dem die gastgebende Kirchenge-
meinde mit einem köstlichen Kuchenbuffet aufwartete, ging es 
dann auf den Heimweg.
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die Spantekower 
Kirchengemeinde!

Reformationsgottesdienst in Anklam
500. Reformationsjubiläum. Aus diesem Grund trafen sich viele 
Gemeindemitglieder der Kirchengemeinden der Propstei Pase-
walk zu einem gemeinsamen regionalen Gottesdienst am 31. 
Oktober um 11:00 Uhr in der St. Marienkirche zu Anklam. Die 
Predigt hielt Propst Haerter, der Chor und die Bläser unter der 
Leitung von Frau Friedrich gestalteten den Gottesdienst musi-
kalisch mit.
Im Anschluss an den Gottesdienst waren alle zu einem Imbiss 
eingeladen und kamen miteinander ins Gespräch. Ein herz-
liches Dankeschön an die gastgebende Gemeinde.

Goldene und diamantene Konfirmation 2018
Viele Jahre wurde im Kirchspiel Liepen-Medow-Stolpe das Fest 
der goldenen und diamantenen Konfirmation gefeiert. Dieses 
Fest war für viele Menschen noch einmal die Möglichkeit, sich 
auf den Tag zu besinnen, an dem sie sich selbst für ein Le-
ben als Christ entschieden haben. Manche kamen nach Jahr-
zehnten in die Kirchen zurück, in denen sie einmal eingesegnet 
worden waren.
Leider ist die Suche nach den Konfirmanden der damaligen Zeit 
heute sehr schwierig und zeitaufwendig geworden. In diesem 
Jahr fand sich leider niemand, der die Suche nach ehemaligen 
Konfirmanden realisieren konnte.
Der Kirchengemeinderat hat jetzt folgende Verfahrensweise be-
schlossen:
Wir laden die Konfirmationsjahrgänge 1956, 1957, 1958 (dia-
mantene Konfirmation), 1966, 1967, 1968 (goldene Konfirma-
tion) beider ehemaliger Kirchengemeinden (Liepen & Medow) 
sehr herzlich zu einem Festgottesdienst am 9. September um 
14:00 Uhr in die Kirche nach Liepen ein. Eine Liste mit allen 
Konfirmanden liegt im Pfarramt aus.
Wir bitten darum, dass sich alle, die ein 50- bzw. 60-jäh-
riges Konfirmationsjubiläum begehen möchten, schriftlich 
bis zum 1. Mai 2018 im Pfarramt anmelden (mit Adresse 
und Telefonnummer).

Zum Vormerken - Adventsmusiken 2017

Sehr herzlich möchten wir alle zu 
den diesjährigen Adventsmusiken 
des Kirchenchores einladen.

08. Dezember um 19:30 Uhr - Kir-
che Nerdin
10. Dezember um 10:00 Uhr - Kir-
che Liepen (Gottesdienst)
10. Dezember um 15:30 Uhr - Kir-
che Medow

Lassen Sie sich durch adventliche 
und weihnachtliche Melodien in 
die besinnliche Zeit des Jahres hi-
neinnehmen.

Wir würden uns freuen, wenn Sie sich auf den Weg machen 
und die Angebote der Kirchengemeinde in Anspruch neh-
men - Seien Sie herzlich willkommen!

Im Namen des Kirchengemeinderates grüße ich Sie herz-
lich aus dem Pfarrhaus in Liepen und wünsche Ihnen eine 
gute Zeit.

Ihre Pastorin Frauke Reek-Winkler, Liepen 
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Kirchengemeindeverband Krien

Kirchennachrichten November/Dezember 2017

Monatsspruch für Dezember 2017
Durch die herzliche Barmherzigkeit unseres Gottes wird uns be-
suchen das aufgehende Licht aus der Höhe, damit es erscheine 
denen, die sitzen in Finsternis und Schatten des Todes, und 
richte unsere Füße auf den Weg des Friedens. 

Lukas 1,78-79

Gottesdienste

19. November 2017, Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres 
 mit Gedenken der Verstorbenen im vergangenen 

Kirchenjahr
10:00 Uhr  Steinmocker
26. November 2017, Letzter Sonntag des Kirchenjahres 
(Ewigkeitssonntag)
 mit Abendmahl und Gedenken der Verstorbenen 

im vergangenen Kirchenjahr
09:00 Uhr Wegezin
09:00 Uhr Iven
10:30 Uhr Blesewitz
10:30 Uhr Gramzow mit Chor
14:00 Uhr Neuendorf B
14:00 Uhr Krien 
Sonnabend, 02. Dezember 2017
 Einstimmen auf den Advent mit Singen in der Kir-

che Krien
03. Dezember 2017, 1. Sonntag im Advent
10:30 Uhr  Gramzow
10. Dezember 2017, 2. Sonntag im Advent 
14:30 Uhr Krien Adventsingen mit den Chören: 
 Kriener Singekreis und Kirchenchor Krien/Iven 
 mit anschließendem Kaffeetrinken
 Mit „Küster-Dank“: Herzliche Einladung an alle 

Küster unseres Kirchengemeindeverbandes.
17.00 Uhr Singen in der Diakonie-Sozialstation, M.-G.-Haus 

Gramzow
17. Dezember 2017, 3. Sonntag im Advent
15:00 Uhr  Steinmocker Krippenspiel 
24. Dezember 2017, 4. Sonntag im Advent/Heilig Abend
14:00 Uhr  Gramzow
14:00 Uhr Wegezin
15:30 Uhr Krien 
15:30 Uhr  Blesewitz
17:00 Uhr  Iven 
17:00 Uhr  Neuendorf
25. Dezember 2017, Weihnachtsfest
10:00 Uhr Krien
26. Dezember 2017, 2. Weihnachtstag
10:00 Uhr Gramzow 
31. Dezember 2017, Silvester 
15:30 Uhr Krien
17.00 Uhr Iven

Gemeindenachmittage
Gramzow Mittwoch, den 15.11.17  um 14:30 Uhr 
Neuendorf B Donnerstag, den 16.11.17 um 14:30 Uhr 
Krien  Mittwoch, den 30.11.17 um 14:30 Uhr 
  Adventsfeier
Iven  Mittwoch, den 06 .12.17 um 14:30 Uhr 
  Adventsfeier 
Wegezin Mittwoch, den 13.12.17 mit Dorf-Weihnachts-
  feier in Spantekow
Neuendorf B Donnerstag, den 14.12.17  um 14:30 Uhr 
  Adventsfeier 
Gramzow Mittwoch, den 20.12.17 um 14:30 Uhr 
  Adventsfeier

Bibelgesprächskreis Blesewitz
Dienstag, den 14.11.17  19:00 Uhr  Pfarrhaus Blesewitz 
Mittwoch, den 15.11.17  19:30 Uhr  Pfarrhaus Blesewitz
Dienstag, den 28.11.17  19:00 Uhr  Pfarrhaus Blesewitz 
Mittwoch, den 29.11.17  19:30 Uhr  Pfarrhaus Blesewitz
Dienstag, den 12.12.17  19:00 Uhr  Pfarrhaus Blesewitz 
  Adventsfeier
Mittwoch, den 13.12.17  19:30 Uhr  Pfarrhaus Blesewitz 
  Adventsfeier

Krippenspielproben
Die Krippenspielproben beginnen in al-
len Orten nach dem Martinsfest. 
Genaue Einladungen folgen. 

Konfirmandenunterricht 
Vorkonfirmanden und Konfirmanden treffen sich 15:45 Uhr im 
Pfarramt. 
Wir bereiten das Krippenspiel für Krien und Iven vor.
Wer abgeholt werden möchte, melde sich bitte im Pfarramt: Te-
lefon 039723 20365

Im Rückblick:
Unser Kinderkirchentag im Oktober zum Thema Martin Luther: 
Wir danken Christiane Bilow für das leckere Mittagessen und 
Hans Merkel für die tatkräftige Unterstützung am Nachmittag!
Auch Dank unseren unschlagbar guten Jugendteamern Marie, 
Theo, Karen, Nora, Michelle, Franziska und Christian.

Kathrin Schulz

Ältesten- und Ehrenamtlichentag
In diesem Jahr waren wir am Sonntag vor dem Reformations-
tag zu dem alljährlichen Ältesten- und Ehrenamtlichentreffen in 
Spantekow zu Gast. Ganz herzlich möchten wir uns bei der Kir-
chengemeinde Spantekow dafür bedanken.

Kirchgeld und Friedhofsgebühr 2017 
Spenden, Kirchgeld und Friedhofsgebühren können auf unser 
Konto: Ev. Kirchengemeinde Krien 
Konto-Nr.: BIC GENODEF1ANK 
IBAN DE35 1506 1638 0002 2015 00 überwiesen werden, bitte 
bei Verwendungszweck Kirchgeld bzw. Friedhofsgebühr ange-
ben.
Eventuelle Grabauflösungen sind formlos in der Friedhofsver-
waltung zu beantragen. 
Bürozeiten: dienstags, 9:00 - 12:00 Uhr, Telefon 039723 20365

Allen eine gesegnete, stille Zeit,
für den Kirchengemeindeverband Krien

Irmgard Breitsprecher
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Pfarrsprengel Spantekow-Boldekow-Wusseken

Gottesdienste  
für die Monate November/Dezember 2017

(Änderungen vorbehalten! Bitte beachten Sie die örtlichen Aus-
hänge!)

Drittl. Sonntag des Kj-s, 12. November
09:00 Uhr in Dennin, Kirche (AM)
10:15 Uhr  in Neuenkirchen, Kirche (AM)
Vorl. Sonntag des Kj-s, 19. November
10:15 Uhr in Putzar, Kirche (AM)
14:00 Uhr in Spantekow, Kirche (AM)
 Totengedenken im Altbereich Spantekow mit  

Kirchenchor
Letzter Sonntag des Kj-s, 26. November
09:00 Uhr in Boldekow, Kirche (AM)
 Totengedenken im Altbereich Boldekow
10:30 Uhr (!) in Wusseken, Kirche (AM)
 Totengedenken im Altbereich Wusseken
1. Advent, 3. Dezember
09:00 Uhr in Rebelow, Winterkirche 
10:15 Uhr in Japenzin, Kirche 
Donnerstag, 7. Dezember
14:00 Uhr  in Spantekow, Pfarrhaus Adventsnachmittag 
Freitag, 8. Dezember
18:00 Uhr  in Stretense, Kapelle - Adventsandacht
2. Advent, 10. Dezember
09:00 Uhr in Boldekow, Kirche 
10:15 Uhr in Neuenkirchen, Winterkirche 
14:30 Uhr in Wusseken, Gemeinderaum Adventsnachmit-

tag
3. Advent, 17. Dezember
10:15 Uhr in Rubenow, Bethaus 
16:00 Uhr in Spantekow, Kirche
 Adventsmusik bei Kerzenschein mit dem Kir-

chenchor des Pfarrsprengels Spantekow unter 
der Leitung von Maria Uhle

Regelmäßige Veranstaltungen im Pfarr- und Gemein-
dehaus Spantekow

Chor: donnerstags um 19:00 Uhr mit der Chorleiterin, Frau 
Uhle. - Wie immer laden wir Interessierte zum Mitsingen im 
Chor ein. Sie müssen keine besonderen Vorkenntnissse auf-
weisen. Wenn Sie Freude an einer guten Gemeinschaft und am 
Singen haben, kommen Sie vorbei! 

Christenlehre
Alle Kinder von der ersten bis zur sechsten Klasse sind zu 
einem offenen Kindernachmittag eingeladen. Die Zeiten sind so 
abgestimmt, dass die Kinder im Anschluss mit den Schulbussen 
nach Hause fahren können. - Im Rahmen dieser Nachmittage 
werden den Kindern die Geschichten der Bibel nahe gebracht, 
sie basteln, spielen und, und, und ... - Falls Sie wünschen, 
dass Ihr Kind auch eingeladen wird, rufen Sie uns im Pfarr-
amt an (Tel.: 039727 20369). - Die Christenlehre wird in die-
sem Schuljahr jeden Dienstag stattfinden. Die Kinder der 1. - 3. 
Klasse treffen sich von 12:00 Uhr bis 13:00 Uhr. Die großen 
Kinder sind von 13:30 Uhr bis 15:00 Uhr zusammen. 

Konfirmandenunterricht & Junge Gemeinde
Zum Konfirmandenunterricht sind alle Jugendlichen der 7. 
und 8. Klassen sehr herzlich eingeladen. - In der Zeit des Kon-
firmandenunterrichts werden wir uns mit Fragen des Glaubens 
beschäftigen, Ausflüge unternehmen, hin und wieder an der 
Gestaltung von Gottesdiensten mitwirken sowie auch Reisen 
unternehmen. Er beginnt in diesem Schulhalbjahr um 14:30 
Uhr und endet um 16:00 Uhr. Wir treffen uns am Mittwoch, 
dem 15.11., im Pfarrhaus Spantekow. In der Adventszeit findet 
kein regulärer Konfirmandenunterricht statt. Die Konfirmanden 
treffen sich ab dem 22. November, immer mittwochs zum Eins-
proben des Krippenspieles.

Hast Du Lust, Spaß und Freude wieder beim Krippenspiel 
mitzumachen? - 
Dann komm zu unseren Proben immer 
mittwochs, ab dem 22. November in 
Spantekow:
1.) Mittwoch, 22. November von 15:30 Uhr 

bis 17:00 Uhr, Treffpunkt: Pfarrhaus 
2.) Mittwoch, 29. November von 15:30 Uhr 

bis 17:00 Uhr, Treffpunkt: Pfarrhaus 

3.) Mittwoch, 6. Dezember von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr, 
 Treffpunkt: Pfarrhaus 
4.) Mittwoch, 13. Dezember von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr, 

Treffpunkt: Pfarrhaus 
5.) Mittwoch, 20. Dezember voraussichlicher Termin der  

Generalprobe
von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr, Treffpunkt: Pfarrhaus 

Die Kinder/Jugendlichen gehen nach der Probe zum Pfarrhaus 
und können dort abgeholt werden. Die Aufführung des Krippen-
spieles ist am Heiligen Abend, dem 24. Dezember, um 17:00 
Uhr in der Kirche zu Spantekow. Wir treffen uns an diesem 
Tag schon um 16:30 Uhr im Pfarrhaus.

Wenn Du nicht so weit fahren kannst und aus dem Bereich 
Boldekow-Wusseken kommst, dann bist Du herzlich eingela-
den, ein Krippenspiel für die Christvesper am Heiligen Abend 
in Wusseken einzustudieren (Aufführung dort: 24.12. um 15:30 
Uhr in der Kirche Wusseken).

Rückblick

Umbauarbeiten Pfarr- und Gemeindehaus Spantekow
Ende April haben sie begonnen und nun sind sie fast abge-
schlossen. Ein altes Haus bleibt eben ein altes Haus. Der Ge-
meindebereich wurde umfangreich saniert. 2 WCs, davon eines 
barrierefrei und altersgerecht, wurden komplett neu eingebaut. 
Der Gemeindebereich wurde so gestaltet, daß vom Eingang bis 
hin zum Büro keine Barrieren mehr sind. Ebenso haben wir nun 
eine Gemeindeküche mit Herd, Geschirrspüler und, und, und 
... Die Umbauarbeiten wurden nötig, da wir mittlerweile 3 bis 5 
Gemeindeveranstaltungen pro Woche im Pfarr- und Gemeinde-
haus haben. Die Umbauarbeiten wurden zum großen Teil durch 
den Kirchenkreis Pommern sowie durch Mittel aus dem Kollek-
tenfond der Union Evangelischer Kirchen cofinanziert.

Ältesten- und Ehrenamtlichentreffen am 29. Oktober 2017
In diesem Jahr standen 
die Tage um das Refor-
mationsfest ganz unter 
dem 500-jährigem Jubi-
läum. Im gut besuchten 
Gottesdienst besannen 
wir uns auf die Bedeutung der Reformation, die das Evangeli-
um (zu deutsch: die frohe Botschaft) für die Menschen wieder 
neu entdeckte. Nach dem Abendmahlsgottesdienst ging es in 
gewohnter Weise ins Bürgerhaus, wo wir zu Tisch saßen. Ein 
herzlicher Dank auf diesem Wege nochmal an das Team von 
Jörg Heibel, das seit über 10 Jahren unsere Veranstaltungen 
an diesem Tag kulinarisch betreut. In diesem Jahr haben wir 
durch die Unterstützung des Pommerschen Kirchenkreises ei-
nen besonderen Gast einladen können. Professor Gerhard 
Henkel, Humangeograf aus Westfalen, ist gekommen, um uns 
etwas über sein Anliegen, die Dörfer zu bewahren, zu berich-
ten. Grundlage war sein Buch „Rettet das Dorf“, das im ver-
gangenen Jahr im dtv-Verlag erschienen ist. - Vielen Zuhörern 
hat Professor Henkel Mut und Zuspruch gegeben, sich für die 
Belange Ihres Heimatortes einzusetzen. Die Dörfer, so klein 
sie auch sind, sind die Ursprünge unseres demokratischen 
Zusammenlebens. - Von einigen Zuhörern war zu hören: „Viel 
Neues hat er doch gar nicht erzählt.“, oder „Er berichtet ja nur 
über den Westen.“ - Dazu vielleicht: Etwas völlig Neues zu be-
richten, war auch nicht das Ansinnen seines Vortrages. Es ging 
vielmehr darum, die dörfliche Situation aus wissenschaftlicher 
Sicht auf den Punkt zu bringen und ebenso zu zeigen, daß un-
sere Situation keine singuläre oder ein Einzelfall in Deutschland 
ist. Daher war es manchem Zuhörer ungewohnt zu hören, daß 
es in anderen Teilen Deutschlands, auch in den westdeutschen 
Bundesländern, Regionen mit erheblichen wirtschaftlichen und 
strukturellen Problemen gibt. Diejenigen, die viel in Deutschland 
unterwegs sind, konnten diese Sicht teilen. So war im Anschluß 
des Vortrages der Nachmittag durch zahlreiche kleinere Ge-
sprächsrunden geprägt. 
Ich denke, daß viele Dörfer in unserer Region und seien sie 
noch so klein, auch ein wenig stolz auf das Geleistete sein kön-
nen. Und bei alledem sollten wir den Ehrenamtlichen und de-
nen, die Verantwortung tragen, auch mehr Respekt entgegen-
bringen. - Unser Tag endete mit einem Kaffeetrinken. Vielen 
Dank all den fleißigen Händen, die an diesem Tag mitgeholfen 
haben. Vielen Dank allen KuchenbäckerInnen!!
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Prof. G. Henkel beim Vortrag im Bürgerhaus ©STAAK

Ausblick

Gemeinschaft im Advent
Gerade in den Tagen auf Weihnachten hin, öffnen wir unser 
Herz und freuen uns über ein gutes Miteinander, ein freund-
liches Wort und daran, diese Zeit nicht allein verbringen zu 
müssen. - So laden wir ein zu zwei Nachmittagen: am Donners-
tag, dem 7. Dezember, um 14:00 Uhr ins Pfarrhaus Spante-
kow und am 2. Advent im alten Pfarrhaus Wusseken ab 
14:30 Uhr. - Benötigen Sie eine Fahrmöglichkeit, um zu den 
Nachmittagen zu kommen, wenden Sie sich bitte an das Pfarr-
amt (Tel.: 039727 20369, am Besten dienstags & donnerstags 
von 9:00 bis 12:00 Uhr). Kuchen- und Gebäckspenden nehmen 
wir gern entgegen. Vielleicht können Sie uns eine kurze Nach-
richt dafür geben. Vielen Dank!

Musik im Advent
Seien Sie herzlich zur Adventsmusik bei 
Kerzenschein am 3. Advent, dem 17. De-
zember, um 16:00 Uhr in die Spanteko-
wer Kirche eingeladen. Der Kirchenchor 
singt unter der Leitung von Maria Uhle. Es 
erklingen adventliche und weihnachtliche 
Chor- und Orgelmusiken. Die Kirche ist be-
heizt. Der Eintritt ist frei. Um eine Spende für die musikalische 
Arbeit in der Gemeinde wird herzlich gebeten.

Christverspern am 24. Dezember 2017
Am Heiligen Abend werden wir, wie in den vergangenen Jah-
ren, im Pfarrsprengel 4 Vespern feiern. Freundlicherweise wer-
den die Kirchengemeinden auch in diesem Jahr Unterstützung 
durch Pfr. i. R. E. Staak und seiner Frau sowie in diesem Jahr 
durch Propst A. Haerter erfahren. - Lassen Sie sich am Heili-
gen Abend auch in eine Kirche Ihres Nachbarortes einladen, 
wenn in „Ihrer“ Kirche keine Christvesper stattfindet. Folgende 
Daten (wenn kein schwerer Wintereinbruch kommt) können Sie 
sich bitte vormerken: 14:00 Uhr in Boldekow und Putzar, um 
15:30 Uhr in Wusseken mit Krippenspiel und um 17:00 Uhr 
in Spantekow mit Krippenspiel.

Friedhöfe
Die Kirchengemeinderäte Boldekow-Wusseken sowie Spante-
kow haben beschlossen, daß im Falle einer genehmigten vor-
zeitigen Einebnung bzw. Teilberäumung einer Grabstelle, 
eine Pflegeaufwandsgebühr in Höhe von 36,00 EUR/pro Jahr 
und Grab bis zum Ablauf der Liegezeit erhoben wird. Darin 
enthalten sind die jährlichen Friedhofssachkosten sowie die 
Mehrkosten, die der Friedhofsverwaltung durch die zusätzliche 
Pflege entstehen. Wir weisen nochmals darauf hin, daß alle 
Veränderungen, Einebnungen und Aufhebungen von Grabstel-
len in der Friedhofsverwaltung anzuzeigen sind.

Schauen Sie doch mal ins Internet: www.gerhardhenkel.de

Kirchgeld und Friedhofssachkosten für 2017
Das Kirchgeld und die Friedhofssachkosten können Sie diens-
tags und donnerstags von 9:00 bis 12:00 Uhr im Pfarramt 
Spantekow bar begleichen oder für die jeweiligen Gemeinde-
bereiche auf folgende Konten einzahlen:

für den Bereich Spantekow
Kirchengemeinde Spantekow,
Deutsche Bank Anklam 
IBAN - DE88 1307 0024 0431 6600 00
BIC - DEUTDEDBROS

für den Bereich Boldekow-Wusseken
Kirchengemeinde Boldekow-Wusseken,
Sparkasse Vorpommern 
IBAN: DE 89 1505 0500 0431 0009 99
BIC: NOLADE21GRW

Kontakt: Evangelisches Pfarramt Spantekow, 
 Burgstraße 13, 17392 Spantekow
 Tel.: 039727 20369, Fax: 039727 20401, 
 Mail: spantekow@pek.de

Die Kraniche ziehen ... 
und es ist Herbst.

Im Namen der Kirchenge-
meinderäte Boldekow-Wus-
seken und Spantekow grü-
ße ich Sie herzlich aus dem 
Pfarrhaus Spantekow!

Ihr Pfarrer Philipp Staak, 
Spantekow

Kraniche ziehen übers Landgra-
bental  © Staak

Einladung
Alle Jahre wieder ...

lädt die Ortsgruppe der Volkssolidarität Liepen alle Mit-
glieder und Einwohner der Ortsteile Liepen, Priemen und 
Preetzen zur diesjährigen Weihnachtsfeier am in Samstag, 
den 09. Dezember 2017 um 14:00 Uhr in  das Gemeinde-
haus Liepen herzlich ein.Gemeinsam wollen wir bei Kaffee 
und Kuchen ein paar gemütliche Stunden verbringen. Zum 
Abend wird ein Imbiss gereicht.
Interessenten melden sich bitte bis zum 
01. Dezember 2017 bei
Frau P. Wagner Telefon 039721 52711 
oder bei
Frau D. Gladrow Telefon 039721 52291

Wir bitten um Entrichtung des 
Beitrags bei Anmeldung.

Mitglieder: 3,00 €
Gäste: 5,00 €
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Volkssolidarität Greifswald-Ostvorpommern e. V.

Heilige-Geist-Straße 2
17389 Anklam
Tel: 03971 290540
Fax: 03971 29054 95

Über 800 Gäste feierten  
bei der 10. Musikantenscheune 

Tanz in den Herbst mit dem Schlagerduo  
Kathrin und Peter

Die Volkssolidarität Greifswald-Ostvorpommern e. V. hat am 
14. Oktober 2017 zur 10. Musikantenscheune in die Stadthal-
le nach Torgelow eingeladen. Von 14:00 bis 19:30 Uhr kamen 
über 800 Senioren und Seniorinnen aus unserer Region zusam-
men. Das Abendhighlight war, neben dem Schlagerduo Kathrin 
und Peter, die eigens für diesen Tag aufgestellte Foto Box und 
die gewonnene Saalwette. 

Torgelow. 14. Oktober 2017. Bereits seit 10 Jahren findet re-
gelmäßig die Musikantenscheune der Volkssolidarität Greifs-
wald-Ostvorpommern e.V. statt. Am Samstag kamen über 800 
Gäste zusammen, um gemeinsam zu feiern, zu lachen und zu 
essen. Das Herbstfest ist bereits ein nicht mehr wegzudenken-
des Ereignis in unserer Region geworden. Alljährlich präsen-
tieren herausragende Künstler ihr Können und verzaubern die 
Torgelower Stadthalle in einen Tanzsaal der Extraklasse. In der 
festlich geschmückten Halle fanden sich auch die traditionell 
mitgebrachten Porzellan-Sammeltassen wieder. Sie boten nicht 
nur Platz für den Kaffee sondern auch für ganz eigene Wohl-
fühlmomente. Das Team der Volkssolidarität sorgte für den da-
zu passenden leckerduftenden, vereinsgebackenen Kuchen, 
mit einer Stückzahl von 1.536.
Durch die große Party der Volkssolidarität führte erstmalig das 
Schlagerduo Kathrin und Peter. Beide Künstler „eine Mischung 
aus sympathischer Ausstrahlung, Professionalität und echter 
Natürlichkeit“ sind seit Jahren in der deutschsprachigen Mu-
sik mit ihren frischen Melodien erfolgreich. Bekannte Titel wie 
unter anderem „Zusammen“, „Wenn nicht heute wann denn 
dann“ oder „Tanz mein Leben“ versetzten alle Anwesenden in 
Feierlaune. Auch die gewonnene Saalwette brachte die Gäste 
in Stimmung. Anlässlich des 10. Jubiläums sollten sich alle Se-
nioren und Seniorinnen auf der Tanzfläche verkleiden. Gesagt, 
getan: 150 Personen tummelten sich, innerhalb von Sekun-
den, auf dem Tanzparkett, geschmückt mit Bärten, Hüten und 
Krawatten, bereit für das Beweisfoto. Zum Dank bekamen alle 
Anwesenden einen Kräuterschnaps geschenkt. Unser Leitbild 
„Lebensfreude & Fürsorge“ war somit erneut Programm: Mit-
machen und genießen. Mit einem Potpourri aus bunter Unter-
haltung, stimmungsvoller Blasmusik vom Blasorchester Greifs-
wald, einem Tanzmarathon mit DJ Richie und der gewonnen 
Saalwette, war die Stadthalle in Torgelow wieder einmal der 
perfekte Ort, um den Herbst zu feiern. 

Kontakt:
Volkssolidarität Greifswald-Ostvorpommern e. V.
Tel.: 03834 8532281
E-Mail: isabel.rafoth@volkssolidaritaet.de/ 
Internet:www.vs-hgw-ovp.de
www.boddenhus.de

Caritas-Freiwilligenzentrum

Friedländer Straße 43, 17389 Anklam 

Veranstaltungsplan November 2017 
Treff „Wegwarte“ 

„Das Beste kommt noch!“ (Corrie ten Boom) 

„Die kleine Töpferwerkstatt“  15. und 29., 15:00 Uhr 
„Schüler helfen Schülern“  13., 20. und 27., 15:00 Uhr, 
 ruf an: 0172 1987226 
„Deutsch als Fremdsprache“  14., 21 und 28., 10:00 Uhr 
„Strick- Café“  14., 21. und 28., 14:00 Uhr 
„Café international“  22., 16:00 Uhr 
Meditation  16. und 30., 16:00 Uhr 
„DER MENÜABEND“  14., 18:00 Uhr, 
  „Passend zur kalten Jahres-

zeit“ 
„ZUM SELBERMACHEN“  15. und 29., 13:30 Uhr, 
neu - neu - neu  neue Ideen für ausgediente 

Stoffe 
Selbsthilfegruppe Diabetes  16., 14:00 Uhr 
„Tag der Armut“  19., 11:00 Uhr, 
 „Internationale Suppen“ 
Landesfachinitiative  22., 9:00 Uhr, Gartensaal 
Erziehungs- u. 
Familienberatung 
Gruppe „Dialog“  23. und 30., 10:00 Uhr 
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Am Samstag, dem 09. Dezember 2017, veranstaltet der Förder-
verein in der Kirche zu Sarnow ein 

ADVENTSKONZERT

mit dem „Singekreis Peenetal“
unter der Leitung von Frau Probst, ehem. Musiklehrerin 
in Anklam.
Alle, Jung und Alt sind dazu herzlich eingeladen.

Beginn: 16:00 Uhr - Die Kirche ist beheizt!
EINTRITT ist frei! Die erste Hälfte der Restaurierungsarbeiten 
konnte im Sommer 2015 abgeschlossen werden. Um eine 
Spende für die weitere Sanierung und Restaurierung des Altars 
und der Kanzel wird am Ausgang gebeten. 

Der Vorsitzende des Fördervereins

Einstimmung auf den Advent

- Besuch des Weihnachtsmannes
- Bastel- und Geschenkemarkt der Kita
- Weihnachtsleckereien, Kinderpunsch und Glühwein
- wärmende Feuerschalen
- Weihachtliche Weisen, musikalische Umramung

am 02. Dezember 2017 ab 16:00 Uhr in der Kriener Kirche, mit 
Liedern und Texten zur Weihnachtszeit und traditionellem Er-
leuchten des Weihnachtsbaumes auf dem Dorfplatz

Ihre Gemeindevertretung

Sportnachrichten aus Blesewitz

Die erste Mannschaft vom Blesewitzer SV überzeugte mit zwei 
Siegen in der Verbandsliga. In Neubrandenburg gewannen Sie 
am 04.11.2017 jeweils gegen die erste und zweite Mannschaft 
mit 9:0!
Klasse Leistung von allen, so der Kapitän Volker Bartelt!

Folgende Spieler:
Falko Jomas
Stefan Dolgner
Birger Barabas
Göran Weiher
Adam Woznaik

Das Team wird mit Stefan Albrecht und Ingolf Kaab noch kom-
plettiert.
Mein Dank gilt an das gesamte Team, die Blesewitz seit Jahren 
über die Landesgrenzen hinaus repräsentierten und somit den 
Bekanntheitsgrad erhöhen!!

Frank Zibell
Bürgermeister

Klöntage in Kurtshagen

Die Töpferei Schade in Kurtshagen 6, Ducherow, OT Neuendorf 
A, lädt am Wochenende vom 18. bis 19. November zu den all-
jährlichen Klöntagen an. Von 10:00 bis 17:00 Uhr sind alle Be-
sucher und Kunden herzlich eingeladen zum Klönen, Stöbern 
und Kaufen.  Töpfermeisterin Christine Schade stellt ihr neues-
tes Sortiment vor und gleichzeitig kann man Käffchen trinken 
und selbstgebackenen Kuchen genießen. Wer bereits heute an 
Weihnachten denkt, hat hier die beste Gelegenheit sich über 
mögliche Geschenke zu informieren.
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Warme Worte öffnen Herzen, geben Trost 
und Zuversicht

Jeder Mensch macht Fehler.Das Kunststück liegt darin, sie 
dann zu machen, wenn keiner zuschaut. (Peter Ustinov, brit. 
Schauspieler)

Wir können den Wind nicht ändern, aber die Segel anders set-
zen. (Aristoteles, griechischer Philosoph)

Jeder, der sich die Fähigkeit erhält, Schönes zu erkennen, wird 
nie alt werden. (Franz Kafka, deutscher Schriftsteller)

Der gesunde Menschenverstand ist der größte Feind der Fan-
tasie, und doch ihr bester Berater. (Marie v. Ebner-Eschenbach, 
österreich. Shriftstellerin)

Das Leben ist bezaubernd, man muss es nur durch die richtige 
Brille sehen. (Alexandre Dumas, französicher General)

Unser Leben ist kein Traum - aber es soll und wird vielleicht ei-
ner werden. (Novalis)

Es gibt Augenblicke, in denen eine Rose wichtiger ist als ein 
Stück Brot. (Rainer Maria Rilke)

Wer nicht mit dem zufrieden ist, was er hat, der wäre auch nicht 
mit dem zufrieden, was er haben möchte. (Berthold Auerbach)

Die wahre Lebenskunst besteht darin, im Alltäglichen das Wun-
derbare zu sehen. (Pearl S. Buck) 

Liebe zum Nächsten ist der Schlüssel zur Lösung der Probleme 
unserer Welt. (Martin Luther King)

Ein voller Terminkalender ist noch lange kein erfülltes Leben. 
(Kurt Tucholsky, deutscher Schriftsteller)

Unser größter Ruhm ist nicht, niemals zu fallen, sondern jedes 
Mal wieder aufzustehen. (Ralph Waldo Emerson, US-amerikan. 
Philosoph)

Es sind die Begegnungen mit Menschen, die das Leben lebens-
wert machen. (Guy de Maupassant, französ. Schriftsteller)

Nicht die Glücklichen sind dankbar. Es sind die Dankbaren, die 
glücklich sind. (Francis Baron, britischer Maler)

Mit Kummer kann man allein fertig werden, aber um sich aus 
vollem Herzen freuen zu können, muss man die Freude teilen. 
(Mark Twain, amerikan. Schriftsteller)

Strebe nach Ruhe, aber durch das Gleichgewicht, nicht durch 
Stillstand deiner Tätigkeit.(Friedrich von Schiller)

Denke daran, dass Schweigen manchmal die beste Antwort ist. 
(Dalai Lama)

Das Leben ist zu kurz, um schlechten Wein zu trinken. (Johann 
Wolfgang von Goethe) 

Einfachheit ist die höchste Stufe der Vollendung. (Leonardo da 
Vinci, italienischer Künstler)

Geniale Menschen sind selten ordentlich. Ordentliche selten ge-
nial. (Albert Einstein, deutscher Physiker)

Wende dich der Sonne zu. Dann fällt der Schatten hinter dich. 
(Südafrikanisches Sprichwort)

Ein freundliches Wort kostet nichts und ist doch das schönste 
aller Geschenke. (Daphne du Maurier)

Um den unendlichen Wert aller Dinge wahrnehmen zu können, 
müssen wir dem Leben unsere volle und ganze Aufmerksam-
keit zuwenden. (Jack Kornfield)

Der Mensch ist dort zu Hause, wo sein Herz ist, nicht dort, wo 
sein Körper ist. (Gandhi)

Höflichkeit ist wie ein Luftkissen. Es ist zwar nichts drin, aber es 
mildert die Stöße des Lebens. (Arthur Schopenhauer, deutscher 
Philosoph)

Halte das Glück wie einen Vogel - so leise und lose wie mög-
lich. Dünkt er sich selber nur frei, bleibt er gern in deiner Hand! 
(Friedrich Hebbel, deutscher Dichter)

Wir Menschen lernen von der Natur; von uns lernt die Natur gar 
nichts. (Fred Ammon)

Stadt Usedom
Waldbestattung im  

Ruhe Forst/Stadt Usedom
- Urwüchsiger Mischwald -

Ein Ort voller Ruhe und Harmonie
Tel.: 038372/71099 Fax: 76704

0171/2778913
www.ruheforst-stadtusedom.de

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, 

zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich 

neben einem großen kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungs-

reiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit 

frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Wir freuen uns auf Sie!

Erleben Sie den  
farbenprächtigen Herbst …
Schwarzwald – Sicher, herzlich und einfach gut!

„Verwöhnwoche“
Termin: 2. bis 26. November 2017
7 Übernachtungen mit HP, tägl. kalt/warmes Frühstücksbü-
fett, Menüwahl aus 3 Gerichten mit Salatbüfett, 3x Kaffee und 
Kuchen, 1x Teilmassage, 1x festliches 6-Gang-Menü

7 Übernachtungen mit  HP  p.P. ab 393,-€

„Die kleine Auszeit“
Buchbar von Donnerstag oder Freitag bis Sonntag, 2 oder 3 
Übernachtungen mit Halbpension, 1x festliches 6-Gang-Menü, 
1x Kaffee und Kuchen, 1x kl. Flasche Wein, 1x Obstteller

2 Nächte p.P. ab 163,-€

„Schwarzwaldversucherle“
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag

4 oder 5 Nächte mit HP  p.P. ab 227,-€
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Mecklenburg-VorpoMMern - Das lanD Der tausenD seen

Ferienhäuser 
im Ferienpark Lenz

... Unser schönster Urlaub ...
Baden, Wandern, Reiten, Strand, Sonne, 

Boot fahren, Angeln, Kanutour, Picknick, 

Tierpark, Spielplatz und sooo viel mehr!

www.ferienpark-
lenz.de

Ferienhäuser und Ferienwohnungen

Ferienpark Lenz
Mobil.: 0178-5319513 · tel.: 039931-543679
17213 Malchow/ot lenz · info@ferienkontor-mv.de



Anklam-Land – 20 – Nr. 11/2017

Alles rund ums

Auto

Autohaus Gnisch GmbH Autohaus Gnisch GmbH
Skoda Vertragshändler/Service SkodaService
Dorfstraße 18, 17390 Ziethen Greifswalder Str. 1 
Tel.: 03971/245285, Fax: 03971/245283 17438 Wolgast
http://gnisch.skoda-auto.de/ Tel.: (0 38 36) 23 72 54

Greifen bei Gefahr automatisch ein
Fußgänger und Radfahrer haben keine Knautschzone. Kommt es zu einem 

Unfall, erleiden sie oft gravierende Verletzungen.

Gerade auf Straßen der Innenstädte sind die schwächsten Verkehrsteilnehmer 

gefährdet. An jedem vierten Unfall mit Personenschaden auf Deutschlands 

Straßen ist ein Fahrrad beteiligt. Wenn etwa der Radfahrer plötzlich die 

Straße kreuzt, können Autofahrer häufig ihren Pkw kaum noch zum Stehen 

bringen. Automatische Notbremssysteme reagieren in derartigen brenzligen 

Situationen schneller als der Mensch:

Die elektronischen Schutzengel können dabei helfen, viele Unfälle zu ver-

hindern.

Um rechtzeitig reagieren zu können, verfügen die vorausschauenden Not-

bremssysteme über einen Radarsensor oder eine Videokamera oder eine 

Kombination aus Radar und Videokamera. Auf diese Weise wird permanent 

das Geschehen vor dem Auto überwacht. Die Daten werden analysiert, um 

mögliche Gefahren zu erkennen. Unfälle werden vermieden oder die Folgen 

abgeschwächt und das Verletzungsrisiko wird signifikant reduziert. Fachleute 

unterscheiden dabei zwischen Lösungen für den Fußgängerschutz oder den 

Radfahrerschutz. Diese Systeme sind aktiv bei Fahrzeuggeschwindigkeiten 

von bis zu etwa 60 Stundenkilometern.

In vielen Fahrzeugen sind vorausschauende Notbremssysteme bereits ver-

fügbar, serienmäßig oder als Extra. djd

Foto: djd/Bosch
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Holen Sie gleich Ihr Angebot ab  
und überzeugen Sie sich von  
 diesen Vorteilen:

• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Gute Beratung in Ihrer Nähe

Handeln Sie!
Kündigungs-Stichtag ist der 30.11.  
Wir freuen uns auf Sie.

Super Leistung, kleiner Preis
Jetzt Autoversicherung wechseln und sparen!

Kundendienstbüro
Elisabeth Luttmer
Versicherungsfachfrau
Tel. 03971 2931848
Fax 03971 2931901
Elisabeth.Luttmer@HUKvm.de
www.HUK.de/vm/Elisabeth.Luttmer
Frauenstr. 11
17389 Anklam

Öffnungszeiten :
Mo – Fr 09.00 – 12.00 Uhr
Mo, Di, Do 15.00 – 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow · Telefon: 03 99 31/5 79-0
Telefax: 03 99 31/5 79-30 · Internet: www.wittich.de
e-mail: j.teidge@wittich-sietow.de/m.koepp@wittich-sietow.de

Ihr persönlicher Ansprechpartner 

Jörg Teidge
Tel. 0171/9 71 57 33

Ihre Weihnachtsanzeigen und -grüße 
nehmen wir gerne entgegen und beraten Sie kompetent. 

AnzeIgenSchluSS für Ihre Weihnachtsgrüße 

           ist der  01.12.2017
Ich bin telefonisch für Sie da.

Manuela Köpp
Tel. 039931/ 5 79 47

Versicherungen
Immer gut beraten.
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Gern richten wir Ihre 
Weihnachtsfeier aus!

Sie können auch 
unseren Partyservice 

nutzen!

vom 11.11. bis 24.11.2017

„WildWochen“
auf alle Wildgerichte 

10 % Rabatt

Heidemühl
Waldrestaurant & Pension
Heidemühl 3 · 17398 Ducherow

Tel. 039726/21386
www.waldrestaurant-heidemühl.de

Karpfenessen am 01.01.18 von 11.30 - 15.00 Uhr.
Vorbestellung erbeten!

Familien Wellness Hotel 
Restaurant Seeklause

Inhaber Frank Römer
Mölschower Weg 1a
17449 Ostseebad Trassenheide
Tel.: 038371/267-0 · Fax: 267267
E-Mail: rezeption@hotel-seeklause.de
www.hotel-seeklause.de

Weihnachten und Silvester feiern 
im Familien Wellness Hotel Restaurant Seeklause.
Weihnachten und Silvester feiern 
im Familien Wellness Hotel Restaurant Seeklause.

Kinder unter 6 Jahren kostenfrei, Kinder unter 16 Jahren sind 50 % ermäßigt. Gerne nehmen wir Ihre Tisch- und Silvesterkartenreservierung entgegen. 
Weitere attraktive Arrangements und Angebote finden Sie unter: www.hotel-seeklause.de. Gern arrangieren wir Ihre Familien- und Betriebsfeiern! 

Oder verschenken Sie doch einen unserer Gutscheine für Restaurant, Wellnessangebote oder Übernachtungen! 
Auf Ihren Besuch in unserem Haus freuen sich Familie Römer und die Crew der Seeklause!

UnSeRe Angebote FüR Sie:

SilveSterparty
Wir möchten Sie recht herzlich zu unserer großen 
Silvesterparty in unserem Haus einladen.
Großes Galabuffet mit Tanzabend 
Tombola, Mitternachtssnacks, Großes Feuerwerk
inkl. Tischwein und Wasser
Einlass ab 18.00 Uhr Preis pro Person: 
Beginn: 19.00 Uhr 99,00 €

NeujahrS-SektfrühStück
Beginnen Sie das Jahr 2018 mit einem Sektfrühstück, 
das keine Wünsche offen lässt.

von 8.00 - 13.00 Uhr 15,00 € pro Person

www.pi
ra

ten
-in

sel-usedom
.de

038371-2670

WeihNachtSluNch
Am 25.12.2017 und 26.12.2017 freuen wir uns, Sie 
bei unserem Weihnachtslunch begrüßen zu können.
Umfangreiches kalt-warmes Lunchbuffet 
	 •		Auswahl	an	Salaten
	 •		Räucherfischvariationen
	 •		2	Weihnachtssuppen
	 •			Von	der	Gänsekeule	bis	zum	
    Wildschweinbraten
	 •		Diverse	Gemüse-	und	Sättigungsbeilagen
	 •		Desserts:	u.	a.	Bratapfel	und	Schokomousse	

Von	12.00	Uhr	–	15.00	Uhr

Preise pro Person:  24,80 € 

Festlich speisen im Herbst
und in der Adventszeit

Wenn die Tage kürzer werden, beginnt die gemütlichste Zeit des 
Jahres. Und so gehört es für viele in den Wochen vor Weihnachten 
einfach dazu, in großer und fröhlicher Runde gemeinsam auszuge-
hen - sei es im Kreis der Kollegen, mit Bekannten aus dem Verein 
oder mit den besten Freunden. Ein festliches Abendessen ist die 
beste Gelegenheit, das zu Ende gehende Jahr Revue passieren zu 
lassen und zugleich neue Pläne zu schmieden. Wer diesen Abend 
besonders genießen möchte, sollte allerdings rechtzeitig einen Tisch 
reservieren. Erfahrungsgemäß sind die beliebtesten Restaurants der 
Region gerade in den Adventswochen oft frühzeitig ausgebucht. 

Ausgehen & 
Genießen
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Wir halten ständig für Sie bereit:
• schlachtreife Enten, Gänse, Broiler/w.

• Junghennen in versch. Farben 
• Stockenten, Perlhühner, Hähne • Futtermittel

Alle Preise auf Anfrage!

• küchenfertiges Geflügel: Preis/kg (Enten 9,- €,  
Gänse 10,- €, Broiler 4,50 €, Perlhühner 10,- €)

Öffnungszeiten: ganzjährig
Montag - Freitag 8.00 - 17.00 Uhr, Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

oder nach telefonischer Absprache

Geflügelverkauf Ehlert
Groß-Toitin 23 · 17126 Jarmen

Tel.: 0173/5901498

Sie erhalten die Zeitung nicht? 
Bitte melden Sie sich unter folgender anschrift:

linuS Wittich Medien Kg
d-17209 Sietow, 
röbeler Str. 9
herr a. grzibek
telefon: 039931 5 79 31
telefax: 039931 5 79 30
e-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de

Jarmen (gk). In ländlichen Gebieten sind Hausschlachtungen keine 
Seltenheit. Schon in den zurückliegenden Jahrzehnten versorgten sich die 
Menschen selbst.  Wenn es um den entsprechenden Hausschlachtebedarf 
geht, dann sind Sie im „Agrarshop Jarmen“ an der richtigen Adresse.  Hier in 
der Treptower Straße 3 bietet Christian Bennke ein umfangreiches Sortiment 
an. Dazu gehören unter anderem Natur- und Kunstdärme, Wurstfüller 
und Fleischwölfe genauso wie zahlreiche Wurstmesser, Wurstgarn 
und Schinkennetze. Zum Schutz der Finger dienen entsprechende 
Stechschutzhandschuhe. Für einen kulinarisch abgerundeten Geschmack 
sollten Gewürze und Gewürzmischungen verwendet werden. Natürlich 
stehen diese auch zur Verfügung. Um auch noch nach Monaten Leckeres 
genießen zu können, nutzen viele Kunden dafür Gläser, die mit passenden 
Deckeln ebenfalls im „Agrarshop Jarmen“ erhältlich sind. Auch wenn die 
Ernte für Most- und Weinherstellungen nicht aktuell ist, so sollte man 
jedoch wissen, dass Christian Bennke ein komplettes Grundsortiment dafür 
parat hat. Wenn Sie weitere Fragen haben, wenden Sie sich vertrauensvoll 
an den engagierten Fachmann Christian Bennke. Weiteres erfahren Sie 
auch unter www.schlachtebedarf.de sowie unter Tel.-Nr. 039997-880190.

Umfangreiches Sortiment in Jarmen

Christian Bennke hält ein großes Sortiment an Hausschlachtebedarf 
bereit. Fotos: Kerstin Pochotzki

Jarmen/pb/ej. Es geht langsam 
auf die Weihnachtszeit zu und 
viele freuen sich schon auf das 
typische Weihnachtsessen: Die 
Gans. Doch bevor das Geflügel 
auf den Tisch kommt, muss ihm 
natürlich der Garaus gemacht 
werden. Ein großes Sortiment 
zum Hausschlachtebedarf bietet 
daher der »Agrarshop Jarmen«. 
In der Treptower Straße 3 sind 
bei Inhaber Christian Bennke 
Natur- und Kunstdärme, 
Wurstfüller und Fleischwölfe 
sowie zahlreiche Fleischmesser, 
Wurstgarn und Schinkennetze 
zu erhalten. Damit der eigene 
Finger aber nicht auch noch her-

halten muss, werden weiterhin 
Stechschutzhandschuhe ange-
boten. Um das kulinarische Er-
lebnis abzurunden, bietet Chris-
tian Bennke außerdem Gewürze 
und Gewürzmischungen an, für 
den Erhalt der Frische sind auch 
Gläser und Deckel im Sortiment 
enthalten. Für den Hobbywin-
zer, der zum Festmenü einen 
schönen Wein genießen möchte, 
gibt es im Agrarshop außerdem 
das komplette Grundsortiment 
für die Most- und Weinherstel-

„Agrarshop Jarmen“ informiert
Umfangreiches Sortiment für Hausschlachtungen

Ein umfangreiches Sortiment präsentiert Christian Bennke.  Foto: privat

- Anzeige -

wittich.de/geburtstag

Geburtstags-Anzeigen online aufgeben
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Hans Meier
Landmaschinen OHG
Fertigung von Metallelementen
und Zaunanlagen
- Lieferung und Montage - 

OT Groß-Ernsthof
Greifswalder Chaussee 40
17509 Rubenow
Tel.: 0 38 36/ 27 30-0
www.Hans-Meier-OHG.de

Rostschutz für mehr als 20 Jahre
 Alles verzinkt und Farbe nach Wahl.

Schiebetore, Flügeltore, schmiedeeiserne Zäune, 
Rollgitter und Scherengitter auf Bestellung und 
individuell nach Ihren Vorstellungen

G r o ß e  A u s w a h l
Gitterzäune, Aluminium- und Schmiedezäune

sowie automatische Torantriebe

Jahre25

Wir liefern 
günstiges 

Brennholz:
Hartholz, fachgerecht getrocknet und brennfertig  
in 25, 33 oder 50 cm Länge.
Ab 4 SRm werden bis 10 km Umkreis frei Haus  
geliefert, ab 2 SRm möglich. Tel.: 03 99 91 / 367 23

EnErgiEKostEn zu hoch?

Unser Energie-Beratungsstützpunkt:

Anklam: Burgstraße 15, jeden 2. und  
4. Montag im Monat, 14:00–16:00 Uhr

Unser Energieberater Dipl.-Ing. Bernold Moede 
ist nach telefonischer Terminvereinbarung für 
Sie vor Ort. 

terminvereinbarung kostenfrei unter  
0800 – 809 802 400 

www.verbraucherzentrale-energieberatung.de

gefördert durch das BMWi.

Bauen • Wohnen • Modernisieren
In zehn Schritten zu mehr Sicherheit  

Die Fenster nicht auf Kippstellung offen lassen, die Haustür immer verriegeln, 
neuralgische Punkte wie Fenster und Türen im Erdgeschoss elektronisch über-
wachen - bereits diese Maßnahmen können die Sicherheit in den eigenen vier 
Wänden erhöhen. Wer sich optimal schützen möchte, kann auf das Angebot 
einer Sicherheitsanalyse durch erfahrene Experten zurückgreifen. Worauf es 
in Sachen Sicherheit ankommt, hat Experte Ralf Mikitta in einer 10-Punkte-
Checkliste festgehalten - als kostenfreier Download erhältlich unter www.
alarmanlage-einbruchschutz.de. djd 57971n

Foto-djdLISTENER-Sicherheitssysteme-GmbHthx



Nr. 11/2017 – 25 – Anklam-Land

 

4

Weil wohlfühlen zu
Hause beginnt!

• kompetent
• regional
• individuell

Bauen • Wohnen • Modernisieren

• pünktlich
• schnell
• günstig

Erfolgreich modernisieren
Planungsfehler und Qualitätsmängel mit unabhängiger Beratung vermeiden

(djd). Über kurz oder lang kommt jedes Haus in die Jahre 
und bedarf irgendwann einer Sanierung oder Moderni-
sierung. 
Damit lässt sich der Wert der Immobilie erhalten und 
durch Verbesserungsmaßnahmen unter Umständen sogar 
steigern. Mehr Komfort, weniger Energieverbrauch, die 
Schaffung von zusätzlichem Wohnraum etwa durch einen 
Dachausbau oder einen Anbau, das sind typische Ziele, 
die Hausbesitzer verfolgen. Wie beim Neubau, können 
auch bei Modernisierungen Fehler gemacht werden und 
unvorhergesehene Schäden auftreten. 

Bestandsaufnahme und langfristige Planung

Bereits bei der Planung können Hausbesitzer Fehler ma-
chen. Denn die Praxis zeigt laut Dipl.-Ing. Dirk Rosenkranz, 
Bauherrenberater des Bauherren-Schutzbund e.V. (BSB): 
„Die Gefahr von Schäden durch Modernisierungsmaß-
nahmen ist dann besonders groß, wenn ohne fachmän-
nische Beurteilung der Bausubstanz und der baulichen 
Schwachstellen des Hauses willkürlich drauflos moderni-
siert wird.“ Deshalb rät Rosenkranz, zu Beginn des Moder-

nisierungsvorhabens immer erst eine Bestandsaufnahme 
zur vorhandenen Bausubstanz durch einen Bausachver-
ständigen vornehmen zu lassen. Der Fachmann könne ein-
schätzen, welche Maßnahmen grundsätzlich notwendig 
seien und welche Wünsche des Eigentümers verwirklicht 
werden können. Auf dieser Grundlage wird ein detaillierter 
Modernisierungsfahrplan erarbeitet. Mit dessen Hilfe wird 
auch sichergestellt, dass auch Einzelmodernisierungsmaß-
nahmen, die über einen längeren Zeitraum realisiert wer-
den, am Ende dem gewünschten Gesamtziel dienen. 
Vor Fehlern in der Bauausführung kann aber auch die beste 
Vorbereitung nicht schützen. Nicht nur im Neubau, son-
dern auch in der Modernisierung sind Baumängel eher die 
Regel als die Ausnahme. Die Behebung solcher Mängel ist 
oft mit geringem Aufwand verbunden, wenn sie rechtzei-
tig entdeckt und nicht überbaut werden. Baubegleitende 
Qualitätskontrollen durch einen unabhängigen Bausach-
verständigen bieten eine hohe Sicherheit, Mängel frühzeitig 
zu entdecken und ihre Beseitigung rechtzeitig anzufordern. 
Unter www.bsb-ev.de gibt es weitere Infos zu Modernisie-
rungs-Checks und baubegleitenden Qualitätskontrollen 
sowie die Adressen unabhängiger Bauherrenberater.
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Wir haben für Sie  

Herrnhuter Sterne  
in allen Größen und Farben.

Jetzt schon an Weihnachten denken…
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... das perfekte Geschenk für einen besonderen 
Geburtstag oder eine unvergessliche Hochzeit? 
Vielleicht planen Sie auch schon das bevorstehende 
Weihnachtsfest und ihre Weihnachtsdekoration 
und brauchen noch Anregungen? Kreative und 
ausgefallene Ideen sind zwar im Internet reichlich 
zu finden, doch ist es viel schöner, persönlich von 
erfahrenem Personal beraten zu werden und auf 
eine etwaige Lieferzeit verzichten zu können, 
besonders wenn die Zeit drängt. Wenn Sie noch 
Inspiration brauchen, dann besuchen Sie unser 
Geschäft NIWIK. Sie finden uns entweder in der 
Friedländer Straße 26 oder der Lindenstraße 28 
in Anklam oder der Hauptstraße 14 in Ducherow. 
Lassen Sie sich in einer der drei Filialen von 
unserem Personal individuell beraten oder von 
unseren kreativen Ideen bezaubern. Neben 
Schul- und Bürobedarf finden Sie bei uns hoch-

wertige Dekoration, um Ihr Zuhause auf die bevorstehende Advents- und Weihnachtszeit einzustimmen. 
Wie in jedem Jahr erhalten Sie bei uns den Heimatkalender und eine große Auswahl an Adventskalendern 
für groß und klein.

Sie suchen...
- Anzeige -

NiWiKGmbH

Spielen - Schreiben - Schenken
Lindenstraße 28  Friedländer Straße 26  Hauptstraße 14
17389 Anklam  17289 Anklam  17398 Ducherow
Tel.: (03971) 2 93 01 13  Tel.: (03971) 2 44 06 50  Tel.: (039726) 2 06 69

Vermeidbarer  
Geschenke-Stress 

Alle Jahre wieder kommt Weih-
nachten vollkommen überra-
schend - vor allem für das männli-
che Geschlecht: Fast jeder fünfte 
Mann wählt Geschenke für die 
Lieben erst kurz vor Heiligabend 
aus, ergab eine Umfrage des Insti-
tuts für Demoskopie Allensbach. 
Frauen agieren mit deutlich mehr 
Weitsicht. Nur sieben Prozent 
von ihnen kaufen die Präsen-
te auf den letzten Drücker. „Mit 
dem Last-Minute-Kauf setzt man 
sich selbst unnötig unter Druck. 
Stress statt Besinnlichkeit ist da 
schon fast vorprogrammiert“, 
meint Martin Blömer vom Ver-
braucherportal Ratgeberzentra-
le.de. Verstärkt werde die Hektik 
noch durch übervolle Innenstädte 
kurz vorm Fest - und den selbst 
gestellten Anspruch, möglichst 
originelle Geschenke zu finden.
Das Weihnachtsshopping sollte 
man bewusst früh einplanen, bei-
spielsweise bereits im November 
– auf diese Weise lässt sich Hek-
tik in überfüllten Geschäften der 
Vorweihnachtswoche vermeiden 
Heben Sie sich alle Kassenzettel 
während des Weihnachtsshop-
pings auf. So können Sie noch 
kurz vor dem Fest problemlos 
reklamieren.

- ANzeige -

Weihnachtskonzert
02.12.2017

in der Park Klause, Neetzow

mit den Tollensetalern

Wir haben für Sie geöffnet:

Mi. - So. 11:00 - 14:00 und 
 17:00 - 21:00 Uhr
Mo., Di.  Ruhetag

Lassen Sie sich mit gut  
bürgerlicher Küche verwöhnen!

Unsere Spezialität

Gratiniertes Schnitzel

Inh. Wolfram Hehne
Schlosspark 2 • 17391 Neetzow • Tel.: 039721/568066

E-Mail: wolfram-hehne@web.de

02.12.2017 Weihnachtskonzert
mit den Tollensetalern • Kaffee & Kuchen

Beginn: 15:00 Uhr       Eintritt: 15,00 €

25.12.2017 3-Gänge-Weihnachtsmenü
von 11:30 Uhr - 14:00 Uhr

Wir bitten um Voranmeldung!
Fragen Sie nach unserem Veranstaltungskalender 2018!

Gern richten wir Ihre Feier aller Art aus!
Nutzen Sie auch unseren Partyservice!

Unsere Veranstaltungstipps:

Leckere Tradition

Jetzt, in der Adventszeit bis Weihnachten, hat 
Lebkuchen Hochsaison. Schon seit dem 13. 
Jahrhundert werden sie gebacken, doch be-
reits die alten Ägypter haben honiggesüßte 
Kuchen gekannt. Lebkuchen dienten früher 
nicht nur zum Genuss: Durch die Verwen-
dung zahlreicher Gewürze beim Backen ha-
ben sie auch eine Tradition als Heilmittel bei 
Krankheiten.
Erstmals geschichtlich erwähnt wurde die 
Lebkuchenbäckerei im Jahre 1296 in der 
Stadt Ulm, von der sich die Tradition der 
Lebkuchen seitdem immer weiter ausbrei-
tete. Einige der deutschen Lebkuchenspezia-
litäten sind weltweit bekannt, wie die Nürn-
berger Lebkuchen und die Aachener Printen. 
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Sonnabend, den 12. November 2016
von 10.00 bis 12.30 Uhr

in ihren Bereichen

ein Unternehmen der Medigreif - Gruppe

18. 17


